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No- 42 . Ml kl Ws, den LZten OrtoL. I79A
Möcheuttichs OstFrLesische

i undNachrichten,
» D G

Avertissement.
r Die Königliche Krieges und vsmainen- KammerHar nstßMkg ln Ec«

fahnrng bringen wriffn , Haß verschiebe«? Passagiers , insbesondere aus dem Do¬rumer und Eimer Amts, auch der Herrlichkeit Lsrnwm, Hey Passt »ung der Echot*ter Brücke auf geschehene Anmahnung , wegen Bezahlung des dort zu erlegende«Drücken ZoKeS , denselben unter dem Vorwände weigern , daß fie die Stadt Nor«
Herr , welche von diesem Zolle befreyet ist , fälschlich als -hren Wohnorte Ängetzere,Das Publikum wird demnach gegen dieses Hetrüglich« Verfahren gewarnet , was«sen man auf dergleichen Zoll Defraudanten genau wirb vigiliren lassrn ^ rrud fis^hnfehibar zur Strafe ziehen wird.

Signatum Amich am Zten Sept . 179« .
König !« Preuss. Ostfrles. Krieges - und Domainen-Kammes^

Sachen , so zu verkaufen.
r Vermöge der bry dem Stadt . »0- Amtgrrichke hiefelbst affigkrteujS^ihastatiovs- Patente , nebst beygrfügkrn , auch Hey den Aedliibuk einzsstbeöde « rr«d ab«

schriftlich zu Habender, Laxe und Csnbiktsne« , soll da« zur Nachkassê fchnik der weyl<Kaufmanns I . Brlbiauv gehörige , am Neue« Wege im Osterk -uft die Rokt sab Ns«104 . belegenc , auf 5750 Kulbeu in Gold gerichtlich abgrschäM Hau « «chst dazu ge*hörigra Garte « , ia dreven auf des Lasten September , 8krs Oktober und 29iea Sk*
k»ber a . c. praßgitten LicitatwsS. rermisea , des Nachmittag« 2 UAr im Wttnhaufe- ffentlich feil gebsthe « und dem MnMeleudea « rt Vorbchsit obervormundschaftlicherApprobation zug -schlagen wcchen.

Alles rMLizen unbekasutes Real Prätendevkes «sd vaweutlich de« Servituts«
Berechtigte» wird hiemit brkasst gsmschk , daß sie ;ur kosscrvatioa ihrer Gerechtsame
ssch lLagstkn « in dem krtzken Lictrakloss . Termine drsfalls zu meide« und ihre Ansprüchedem Gerichte auzujckgen , bey deffs Entstehung ober zu gewärtiges haben , daß fieasf erfolgten Zuschlag damit gegen den neues Besitzer , uud in s» werk sie das Grund«
stärk betreffen , nicht weiter gehöret werde» Men.

SignatumNords i« Luria , des 4 . Sept . !798.««lsvttwalter, HürgemG« und Rath.'



L Die Frau Wittwe Osicndörphzn Wilhlminenhol; ist sreymivig gesonnen,
Vas ihr zuständige zu Amich an der Kirchstraße belegte Haus nedst Scheune und
Garten , in uno Termins ans aosim Ocksbcr des Morgens um n llhr aus dem
Nachhause durch den Ausmiener Reuter öffentlich verkaufen zu lasten'

; Demnach der Verkauf oder , nach Befinden , die Berheururg folgender
zur Nachlasse« chast des weil . Fuhrmanns Albert HSunchŝ hörigen in nnd unter Ry¬
sum belegenen Immobilienin dreyrn vvn acht zu acht Tagen abgekürzten Terminen
erkannt ^ worden : Alsssol- en diese Grundstückes:

1 ) das Wohnhaus nebst Garten ans - - 2700 Gulden in Gsld,
2) ein Stück Landes , groß 3 Grasen , auf p . Gras 3 °2 - — -
Z ) Noch « Grasen bep der Frauen Meede , p. Gras 410 - - -

gewürdigt, am 6ttn , iZttn und LostenOktoberinstehend , Nachmittags2 Uhr in
Rysum , zur Dehaufung des Burggrafen Stark , zum Kauf oder zur tzeurung öffent¬
lich ausgck' v ' kn werden . N :e Eondirior.es nebst Taxe ! sind kev hiesigem sGerickte
nn - a - f dem König?. Amtgerichts zu Pewsum angeschlagen ; auch beym Ausmiener
P . Iansseu cinzufehen und für die Gebühr abschriftlich za haken,

k Signatum am Freyhml. Rysumschen Gerichte, den 7 ; . Sept . 1798,

4 Der Bäckermeister Jan Lohmann und dessen Ehefrau zu Rysum w 0"rn
das auf die ietztern von ihren Eltern Engelke Syverts und Hiske Claaffen vererbte
Haus nebst Gartm das? hff , am 2vsten O trber instehend , Nachmittags - Uhr in
des Burggrafen Etse ! Behausung , auf erhatene gerichtliche Commission , durch den
AüsmienerP Jausten öffentlich verkaufen lassen.

Di ck Pspren zu Mannschlacht wiZ das von ihm an seinen Halbbruder
Cornelius Poppen zu Rysum aus der Hand verkaufte Haus nebst dazu gehörigen
Gattengruklde, nachdem Kauf- r es wieder an ihn in sein privatives Ei-enthum über¬
lassen hat, nunmehr , am Losten Oktober instehend , durch den Ansmiener P . Jans«
sen , auf hiezu erhaltene gerichtliche Commission , öffentlich verkaufen lassen.

x Aus gesuchten und erhaltenen Cvnftns eines hochwürdigsten Consr
'storli,

will der Evansslisch Lutherische Klrchenrath in Emden zwey unter Rysum belegena
der K rche zuständige Kämpe vsn den weylaud Rysumschen Eheleuten Gerd Jür¬
gens und Jannechen HinrichS herrützrend, , deu 24sten October anstehend , in dess
Burggrafen Start Behausung zu Rysum durch den Ansmiener Peter Janssen da
selbst , vermöge demselben gertchtlich erthrilten Tomm sft

'on , öffentlich vererbpach-'
t«n lassen . Die Cvnditiones sind bey ihm und dem- Kirchenrath einzusehen , auch
für die Gebühr in Abschrift zu haben.

W chkv Peters zu Rysum will seine daselbss bekegenr 2 Grase« Landes
und ein Acker Kohlgarten ebenfalls am Lasten Oktober anstehend , durch den Ans»
micnrr. P . Janffen, auf erhaltentgerichtlicheEvmmissivn öffentlich verkaufenlassen.

^ Die



Die Erden vvv Iann Drerwes Md Ettje Hayen wMen am soffen Okto¬
ber anstehend 2 Kircheusitzsteüm jnnd 8 To den .' Gräber jnNyfutn , auf erhaltene
gerichtliche Commission , durch den AMmr-errer P . Janfftn daselbst öffmtlich per.
kaufen lassen.

Heerks Mariens zu Rysum will von '
5 Todengräbern mit Albert Theym

in Communion , seme baro» zustehsnde Hälfte am 24sten Oktober durch den Lus-
miener P . Iaass - n,faufti - hierzu erhaltene Commission, öffentlich verkaufen lassem

Am LZsien Oktober anstehend soLen die de» Egge Claaffe» und Marten
Cornelius , Namens der Amt - und Arbeitsleute zu Rysum , wegen Nichtdezah«
iung des ^ zu den Kstchschu

' den , abgeschriebenen Sachen , als 1 Kuh , z Schaafe,
2 SteLm Bitten , l Kleider - und r dito Speise . Schrank , durch den Auömie«
«er P . Janffsn öffentlich verkauft werde«.

6 Ei soll rin den Erben des weil . Dei'ßgerbrri Neustadt z» Leer LehSri
'
- ei,

daselbst am Pferdemarkt stchesde « , auf 8rs Gulden Courant eidlich gewürdigte « Harrt
und Gaktrugrsnd , am mstrheadru ?teu November ans dem hiesigen AsrtHause tdei«
lungShalber öffentlich subhastiret und dem Meistbieteuds!, unter Vordebalr obervsr-
m -mdschaftlicher Genrhm -gusg zagesihlage« werben , uuv stad dis Verkauftdekingnugeu
und Laxe denen asf hirsiaeA Amrhause oad im Ernder Stadtgekichtt anzeschlageuen
Patenten beygefägrt , auch beym Auimiener Schelrm einjuftHm und für dir Gebühr
abschriftlich ;« brkewmrn.

Leer , im ÄLtgecichts , dm 27 stcs September 179z.
7 Am szsten Ortsg -y - ait am Dienstage , wollen des verstorbenen

« ach ;r« B -Nns Zästr Erven iu Nordm allerhand HausrE , Betten und kciuwaüd,
einige HauLotzren u-d was mehr vsrkSmmt, gm rrzsien OttobZr öffentlich durch dm
Busmimer Löoirn von Vstft» verkaufen lasten

Am 2 ? ß ;n Scioder , als am Donnerstage , will der K wferfchlZgrr DM
in Norden einiger Haurath , ssvvv» Brand - uns FestersprStzm , groß und kleine
rheemaschirnes in Dorren » eiaize HrSävdWr und EogEchr drauue Schrrrkk .ssst,
rilüge groß uns kleine Lsffre - urd Theekessi , und anderes kupfernes uvd messingeoet
Krug , eine schöne EIrkttisir . Ma '

chicne , und was mehr verkömmt, öftesklich aut.
mimen iaffea- Käufer wsllen sich Laders am sbdemeldten Lage vsr der Kuvfnschlä-
grrt Buff Häuft in der OfterstraZe emßndeo.

8

Ans gesuchten und rrtheilün Couseusumde alien -mdo ist der Bäckermeister
Estrrt Arjekzu Martmhave evtschloffm sein hier zu Norde» stehender Haus in derWe.
ft-rstraße rm Rsrder Kluft zte Rstt Ro . 528 , so seliger von feigen weil « ltern er.
erdet , nebst ü Lodtengrabrra auf dem hi sizen Kirchhofe , am 29sten October a e
durch sie zeitigen Ardilet , Raththerren Wsnckebach und Uven öffentlich zu Nsrdea
im Wsichau « verkaufe« zu laff - a. Csndttisor« sind gratis des denen Aedilibut ein.
zusehen nad für die Gebühr abschriftlich zu bekommen. -



I2 § L

K In MckötVur will Fetts Gaykerr , des Harm Akts Mrr ^ Wkttw « ,
Pferds . Wagrs , Egte , WuZ , Kühe nrd svngrs Vieh , Hsuegkrätb . Detter , rc.
den r7ksn V-. eftS , o s am nächsten Mirtewschen durch den LuktivnSesmMissair
Ämter eerimf n iaOn.

ro Es 'ollen die zur EsueurswaZe des Kaufmanns Lche Ockinga gehörige
Zmmob : ! en zu E nden , als

2) rin Haus au der kleinen Ostrrsiraffe auf ö,r Ecke berWallstraA « in Comp.
: A. Äs 52, we ches an s 4222 Kl . P reu ff. Cour.

2) ein Packhaus an der Wsüstraffe in Csnip , iz . Ns . 8-i . welches auf 95s
Gl , Prruff . Courant durch die Stadls - Laxatoreri gewürdigkt wordm,

Affmtlich am - teu November und 7te» Decembrr zum Verkauf ausgebotrv , so-
sann am röten Januar 1799 den Mehrstbierewbrn , mit Vorbehalt gerichtlicher
Apprsbat on los- si» lagen werde».

Dls Covdrtisnes and dir Taxe sind denen Subhaststisus >Patenten beyge«
fügt , dis bey dem hiesigen Stadtgericht « und dem Amtgenchtr zu Leer affigiret
worden ; und werde « zugleich alle etwaige Re »lpratr « denten und Servitutsbe¬
rechtigte aufgefsrdsrt , gegen den lezte « Termin ihre Gerechtsame gelresd zu ma,
chen , weil sie sanft damit gegen den neuen Besitzer und inisfrr » ihre Ansprüche
Liese Grundstück « betreffe » , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Emden aus dem Nathhause krn Aten Dctober 1798.
T i Jur Csncursmaffe de- Acugsabrika -nten Johann Christoph kcopvlb ge¬

höret r !« Wohnhaus und Garten z» Emden an der MühlenstraK « »n Comp . so.
N ». 39 , tax rt auf revo Euiden holländisch Courant ; dieses soll vermöge des dey
dem hiesigen und dem Stadtgerichte zu Aurich afsigirten Subhastativnspstents,
dem die Condttiones nnd öl« Taxe brygefügt worden , öffentlich am Kien Nsvem«
der «nd 7ten De « mi >er zum Verkauf ausgrbvteu , sodann am Töten Januar 1799
- rm Wehrstbietendrn , mit Vorbehalt gsricht !, Approbation , lvsgeschlagrn werde ».

Gsgrn de» lezten Termin müffe » etwaige Ludekaunte Malprärendeuten und
GervituLsderkchNgj « ihre Gerechtsame geltend mache « , weil sie sonst damit gegen
den neue » Besitzer , und in ss fers sie biss Haus betreffe » , nicht weiter gehöret
werde » solle» . Signatum EmdL in Curia , den yte » Oetober 1798-

T2 Oie Dacoui der Has - sttzrudeu Zirmen : zu Emde » wsücrr auf nachgesuch,
Ler und erhaltener Genehmiguus , ihr Hau - im wittzn DyleKgaug an der großen Oster-
A aßs in Csmp . 14 . No . Z.r , Welches dt« Hkadt - taxalorea auf 225 Gulden Preuff.
Louravt . gkwärdrget haben , öffentlich am iPtew unb sGeu Lekober , ssdann smLkm
November , mit Vorbehalt der Approbation de- Hvchpleißiichea Köm- Z. EonLsisrii ver¬
lausen lasten. Dir Verkauf - bedin- Mge » und die Taxe sind de« Paten reu , di« hik-
Küß «ad tzry« Stadtgericht zu Rvrven affigirek worden , brvgesugt.

.Sigüstm Lmtzr » . aulj d«R NglWuft , r «y Att « Srtottr I 7 ST.'

Der



rs§A

D »? Har« H . Brauer wU sr 'k Wchuhass a« kergrs - eyKtross - >s Emden , w Esr- p. Ns . 6z , Wakl -ch am rptm nsd Mer , ActvSer-
ssdüM E 2k«a November, ostblckk verkavfnr !sN « .

An eöe» dieses Lagen w-Z auch V -r Iaesö de VuM fü> ßH und Nsmells
ftiser Kchweß-v , das Ha -?s io Es«r- . 19 . Ns . S7 . an der SpikMstraße , SLsArä»
ftaüren usv veskasfes «Meck»

rz Meenr TZsden «vö sskne Ebefrsu Fsslrkr Eiebßlrs sisd , vmusar erha?«
Mer gerichtlicher ksmmWss , Schabers , Hx, »nker Larrelt ssrrirendes Stück Spitt«issd , gegen dem Ko!!ckl>suse, welches vsn werk Eftbett Mberr tzerrützrek , am Zsffmsftfts NachWtttsZs im Wirchshsuse z» karrelt öffentüH Verkaufes zs !sß ',.

Lrik . Krerck koruekius Erbm !vs ?m eine MaZss - Md eine Ftarrekts-SitzsteZr is der Hinter Kirche , ssdass 7 Tsdkrngkäörr daselbst , am zrKea diesks WHimr in der Witttveu TorWw Beßausirsg öffentlich serkaufe » lasse «.

14 Des weil. Freerkch Jürgens auf Glelmöskes Wittve , wiS daselbst asrytss Orkober is Stück Kühe , worövter Mhrrre sogenasste Frötzmilchwerdrvbesich öchsdr» , etwa zo bchaafe uvd Lämmer, Fischnetze , em Schiff Mit ZubeM^»sd sZrrhanV Hausgerath , Kupfer, Aurr rc. öffestlich Verkaufes.
1 ? Der NesßMgSdMsrs Jude , HeuMKna ssazarus , Hst gerichtliche Er¬laubnis erheltcu , verschiedenes schönes Hsusgeräthr , bestehend in verschiedest« schZ,Zen Kchränkes , Wgz ueu , so» mrKöaVVr« Hslj , mit Splezelgläsers ; Stühle MitPlüsch und selSrura Polsters , auch Spiegels und Spiegeltische, Zinne« , Arme « , Kmpler «uv Messüiggsch, Mavüs - und Frauenäkleidrr , Haus - sud LascheuuKres^such e -ms ga », seuev verdeckte« Lage » Md Lssiole , düjü verschiedenes schösrLPsrx«Segrsthirr mit sud ohne messingen Beschlag und Mt sonsten noch Wetter zum Voxschelkkommen wird , den r7ken Ottober des Morgens präctft m» 9 Mk ,

'a Chrtstsftrr Or¬ten seinem arWkauften Meine Meisrschr « Hause hier in der Neustadt- GSdess SvZOLen Ansmienex Gans Nristdietenv öffentlich verkaufe » za laßen,GZVrss f den Heu Oktober 17 ? ; .
15 VrrmSse des beydem Awk. s »8 StMgeriHtt zu Zfms sssigirker; KMHastÄisns ' Pstraks , und demselben beMssglen , such b -y dem AnsmiE Euckrs« iurusehrndeu und abWiftlich W - abradeu Cvuditisren , soS die , de» weil . JshÄwHenrich GoriT Witew« unv Erben Dßchmde^ beyA Pump Kchl vhuw-it MWels«Sur brlegrne, unv »K !ich auf »6« Gulden gelvürdigle Warssräte nebst Garrengruriv,rn deM vM augrorduetto Termin , als Se» ifter , Deccmber des KachKNass um2 Mr auf dm StMhsO r « Esens ftilgibot?» « nv YM MeiMttMn zugeschlazm

A.!-



ZLÄ. -H wird M ' !' ! "« 5??e^ k8 N 'Ä . GlLsötger «
'
gedLchst" ^ au-

rc . ^ ' a .
--ur - emsqrt , Saß ß< zur L -ysema- isu .ch .-er Brrech .-

'a« « sich üäreüem rn

LkÄ V . l/küft - rerWi » teßfaLs za W«iöra, Md -chre Vn p Sch« dem bltsizeu A» tgr.
rj- ke ü 'izuzt gen , bey d -ffm Eakßrhung aber zu gewärttgeu habe« , daß sie auf erfolg«
«en Zalch !ag dü -mt gkgrll des vrürll Beßtzrr, « ud tu so weit sie dies« WarWkt kUR

Aaucx -> brttrffea , nicht weiter gebäret weröm wSeu.
SrsiratvM Esmr , rm StmtMichte , de« rot « Ottsber 17- 8.

Dälli -g.

17 Auf ttkhMr zerkWjche SoAmssos WM Hinrich HarmS zu Rivtzeldorf

seillerjvnj . EHef-Eu Iak .tjr8 Weyers de Burer uachgeiaffeue Güter , bestehend iu

Fraurnikisu ^s , Lrauru und Bettgewand , wa« Silber uud Gold , auch Haurgeräh,

IrNmrrgeräthlchaf ! , eine Kuh und ws « ssusteu « ehr zum Vorschein kommen Arid,

amszstea Ottober des Marge »« vm 10 UZr öffentlich verkaufen lasse».
Drttrn den stell Oktober 1798 . I . A . Hölscher , Auswiever.

Verheurungen.
r Am Donnerstag « den isten October ivfirhend , soll die mit Ausgang

diese- Jahres aus der Pacht fallende Fähre von Oldersein auf Leer und von dort

zurück, auf 6 hintereinander folgende Jahre anderweit öffentlich verpachtet wer,

den. PachNustig « werden demnach hiermit aufgefordert , sich am besagten Tage

Vormittags io Uhr auf der Burg zu Oldersum einzuffnden , um Eonditiones zu

vernehmen und nach Gefalleu zu pachten.
Gegeben Oldersum im hochadelichenGerichte , dm 24stm Sept . 1798.

Möller.

2 Der Bäck,rmeister Klaas ten Ancker in Weener und desselben Schwester

Anna Euren Herders , Wrttwe von Tiabring Woldena in Leer , sind Willens , ihr

Daus und Scheune in Leer , mir Halden Garten , 16 Grast « Grünland und 22

BaU ' Aecke » am Sonnabend den Lösten Oktober auf der Schule daselbst aus sechs

Jahre , Mai 1799 anfangend , öffentlich verpachten zu lassen.

' ; Op VrleciaA äen Lösten ^eeLsr 2krl men te Lw.öen opentl ^ lc op

eeni ^e Unsren verliniren een tot äen klourilnnclel r: eer ^s,s § en äVoonkuis

Lloutvarfen txvss eompleete ttontboeäen , >v -,Lrin 2eeöerc vee-

1e ^ aren äe lioutkanäsl met Zoeä Lneeels bsclreeven v/oräen.

Inekkebbers äLZ-rtoe Aelieven 2 - A op Zen^slrsn bennn' ä^a§ ten

2 Olr na»si liet tiseren I,vZenient slci-mr in te vinäen , nlvanr 6e Ver-

knirinZ ZeLdieäsn 2sl.

4 Der Prediger Houma » zu Wybelsum will die dasigen Pasiorep . Lande

am rssten dieses , daselbst auf 6 Jahre öffentlich Verheurer, lassen.
D«
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Da der Mttert Wulbrands mit Tode abgegangs «, und die Wittwe kucke
I aussen die zuaeh ? ue>tsn randereyrn nicht mehr gebrauchrn kann , so ist selbige re»
solviret , alle diese Stückländkr am zisten dieses anderweit öffentlich verheurrn zu
lassen , als l6s Grasen Lauland auf z Jahre , 6 Grasen Weideland auf 2 Jahre,
jvdann 9 und 7 ' Grasen Grünland ans 4 Jahre ; wer davon Gebrauch machen
kann , wolle sich alsdann zu Hinte in Wittwe Termins Behausung , einfinderr und
heuren.

5 D » des Eyhlrkchters Jann Druuns ansehnlicher Lo Grasen großer zu
Holtgaste rn Rheiderland deleacurr Platz öffentlich auf 6 Jahre verheurek wird , so
dienst den Hsmrlustften zur Nachricht , daß der Berheurung -stermin auf Soun - -
abend den Zten November in B ? rend Tjaberings Haus in Bingum , Mittags um
1 Uhr . angcsezt worden , der Platz Mai 1799 anzutreten , und desfallsige Ver-
xachtungsdedingungen bey dem Ausmiener Schemen einzuseheo sind

Weiland Jannes Hinrichs Müllers nachgelassen « Wittwe , Mvderke
Schmeertmanns , will fteywillig ihre aus dm Thedinger Slooster bey feer st - hcndc
Peide » und Rocken - Mühle , mit dem Mühienhause , doppelten Garten , Ländereien
zu zwey Pferden und vhngMhr z « cü Stück Rindvieh , nedstssreyewTorsstich zur
eigenen Bedürfnis , am Freytag den rSften Octvber des Nachmittags 1 Uhr auf,
der Schule tu Leer Ms 6 Jahre , May 1799 snsangend , meistbietend verpach¬
ten lassen . -

Tjabring Woldena Wittwe , Anna Ermen Harkers , und derselben Bruder
Klaas Tenancker wogen eine Behausung und Garten in Leer, mit 16 Grafen Grün»

. und 22 Aeckern Bauland , am Sonnabend den rosten O tober auf der Schule iw
Leer , auf mehrere Jahre , Mai 1799 ansangend , öffentlich verheuren lassen.

Gelder , ss üuögevoren werden.
1 Es sind von Stund an 2 ; o Gl Preuss . Eour . PüstoreyeN ' Eiftrnaeld

zu belegen ; wer davon Gebrauch machen und Sicherheit leisten kann , melde sich
je eher je lieber bey dem zeitigen Kirchenvorsteher Fvkke Behnen in Breinermoor.

2 Der Hausmann Otto Burchards zu Warft « hak als Vorsteher der Sg«
geringer Armencssss sofort Ac> Reichsthaker in Gold zinsbar zu belegen . Wer da¬
von Gebrauch macken und gehörige Sicherheit stellen kann , wolle sich bey demsrho
den oder dem Protokollisten Oltmannö in Wittmund melden.

Citationes Credttorum.
i Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantia« desPostcommiffairs

Wich dasechst , und zwar ? ach A leitung Rescrip^s Regim. vom? trn July corr Ebtc.
tasir in Absicht des dem PrvMgMn vvdkep khrftgn drs Aibett Eiggssen Ohiing,-

Ca.



Cacharrs« ker Haar , privatim vrrkmifttn , hicstsssi an der großen Elresse in Comp.
4 . As. 44 . sowol zur Sichtkuvz des ^ Htztittls übe Haupt , als auch lpeaamcc -?«.
ge» e> « irr der Vm'äu<«"«a vÄttrriiche?- Lestamrure enthailenr» « iausnl , de Witwe
Neß weiland Predigers ter Haar , Nahm iau -eno:

ts VL8 Harri- bsASLreri LÄv Zemsläs hasrs OoZtsr;
hat 2^ list kuls , vva:«riii 2v ss^eKstriLs tsAsv^ oorhi^ is ^ oonsn-
Hs , w.Lk 6s hasrin bsviliäslvirs hulsraaüsn , in hslisslven Ltsat,
-cvaarin Hst Kurs nu !s , mooG « soitlsrvssren , Sv tot h»sr intreäe
kehouhen . hus bz-- ksar isekc^h löst vsricopen —

Wider a^e und j de Prätendenten , welche sswol ex capue dvmi - ii sersltukis , rrtractuS
oder sonst irrem dingitchtn R -rch -s üderhanpk, als auch bef «d -rs aos jener extrahirte«
« lausu des mütteruchen Testammts auf mehr rpKePeter. Haus ei ^ enIlnspruch zu ha¬
be vermeynen , cum Termin » von g Monaten , et reprvduck praclus . auf derr 3 stell
Oclober krächstkünfrig srs Vormittagsum rO Uhr , uutec der Verwarnung , da- im
FaL des Ausbleibens dir erwürgen Pratendentes mit allen ihren Fordecunge» an dies
Haus prä .ludwet , und th en desdalb rin ewiges Stillschweigen auftrieget, sondern die
Elanml f-.r erledigtzu scht -n , und durch senMllen - er Verksuferiun , i»omr siedar
Haus verkaufet hat , aufgehoben sey. -

2 Dey dem Stadtgerichte zu Aurlch find avf Ansuchen der Geschwister« De-
Mdifrlles Charlotte Rebecca und BntonetttIuliana Homfelds, sodann des Herrn Regie«
xungsralhs Enno Wilhelm Homfeld , Edtctalcs «vider Alle und Jede, welche auf das
durch Provvcartten von dem Herrn Laudbaumeistkr FrantziuS und dessen Arau Ehcge«
«enssfinn , vermöge Tauschcontra ts vom iLienImy «rr . an sich gebrachte Haas cum
«nsexis an der langen Straffe Hieselbst , aus rin-'« rigentdums Erb - Pfand - Dieust«
Sarkeits - Naher- oder anderm dingliche» Rechte -Anspruch oder Forderung zu haben
vriMeysen , cum Termin , zur A « gabr und Nachweisung derselbe« von z Mvnalhr«,
et peremtori » aus den Z - sten O kober nächstkünftig , des Morgens um n Uhr a»f
diesemStadtgerichte unter der Warnung erkannt:

baß dir Auffenbleibrnden mit ibren etwaigen Realansprucheu ans dieses
Grundstück prä - mbirek und ihnen deshalb ei» ewiger Stillschweigen auserle.
grt werden solle.

Signatum Äurich in Curia , den rgten July 179 ».
Bürge , meister und Raih.

; Beym Amkgerichte zu Leer ist ad Instantiam des Jan kammerö Te«
AnSer zu W -earr über ein von w - il . Justi'icommissatr Spaugemacher zu Weener Er¬
ben öffentlich erstandenes , zu Weener belegener Haus und Garten , schwettet in Sü»
de« an den Gang nach dem Kirchhofe , in Westen und Norden an den Vozt V »is,
und irr Ostr« an die Straße , der kiguldations . Prozeß erSfnrk.

es



Es werden demnach Alle und Jede , we'
che an rirbriclrkes Haus cum Mnexisaus Psan- , vlenstbarketts «der rmrm sknstigm - inglichen Rechte , kpwch u«v

Forderung zu Haben verme neu , hiemir edi kalittr ctkirer, solche ihre Ansprüche mner«
halb drey Monaten und längstens in Termins prscluavs den 6ten Rosambrr cur.
l-ey hiesige n Lwtgerichtr amirgcherr und brhörig zu justificiren , « ldrtgenWs d ;e Aus«
blei ea en zu ge eariigsn hüben , daß sie damit ptacludiket , und in Hivsichtdes "cm«mottls , des Kaufschill- ngs und des Käufers , zum immerwährenden Stlllfchweiges
verwiesen wcrdur so en.

S -gnauiM tter , im König !« Bmtgerichte , den July 1798.
4 Dtt h efige Schutzjude Moses Abraham Beer hat mit allerhöchsten Kö¬

nig! Erlaubniß das im Mesterkiuft rstcn Rott sub Ns . zrs . an der Uffenstraße hiipin der Stadt stehend ? Hans , nebst Warf und Gatten, von dem Rathsherru Wen,
ckcbach und chem Kaujmaun Jann Willms Uven, am kolen April I °7 §r7. privatimangekauft; und auf dessen Ansuchen ist von dem hiesigen Stadtgerichte Malis edktaljs«wer Alle und Jede , weiche auf bemsidetes Haus cum ai' mx s ekn Eigenrhums-Pjand - Äieustb«rk; its Beaaherungs - »der sonstiges Nealrechtzu haben re . m . ynen,cumtermiso rep oouttonis et anostationis von z Monaten , et präclusi ^ o auf denl4ttn November a c . Vormittags um io Uhr unter der Berwai «n«g e kannt'

daß die Ausbleibende mit ihren erwaiqen Realansprüchen und Forderungenauf bemelde es Haus com anneris prälludirtt , und zum ewigen Stiöfchwtt,
gen ver -vtesrn wrrd. n fvLen.

Signatum Norda in Curia , den zten August 1778.
AutSse waittr , Bürgermeister und Nach.

z Dcr weiland Poppe Bummels und dessen Ehefrau Antje Christians kauf¬
ten privatim am r ? M November 1758 von den Eheleuten Willem G - Taaks und
Recmde Harms Kske '- ackcr , das in NorderklufL Hten Rstt fubNs. ; 86 . biltgeneHaus um anncxis . Nach dem Absterb n des Poppe Summe s haben dessen Kinder
uad Erben, Brune Poppen , Jann Poppen und Ritte Poppen die auf sie vererbte
Hälfte , vermöge eines am zten May >7yc> eingegangenen P ivat Contratts der Be.
ßtzermn der andern Hälfte , der Antje Christians, verkauft und übemagen. Diese
Haft, um im Besitz des ganze« Jmvwbilis wider alle etwaige Ansprüche gesichert zu
schn , die gewöhnliche Edittales nachgesuchet , und solche sind wider Alle und Jede,
welche auf b mrldetes Hau« cum annexis , insbesv »dere aut die von Poppe Gummels
Erbender Proso antin übertragene Halste rin Eigenchums - Pfand - viensibarkrits.
Deaäheru .-.gr oder sonstiges Realrecht zu haben vrrmeymn , cum termins rettvducs.
tt annotat . von g Monaten , et praciusivo auf den i4trn November a . c. Vormittags
um ro Uhr unter der Verwarnung erkannt:

( Ns. 42. Iiiitlii ) daß



i«!

Ä-

1274

daß die Busbleibend« mit ihren ttwaigeu Realanftw-' chen und ^orden'ngm
auf bem i

'Atts Ha s cum armexls präclodlret und -züm ewigen LtUischtverLr»
verwiesen werden sollen

Signatum Nordä in Curia , den zr - m August 179 ^ .
AAttvkrwattrr . BürgermriAer und Rath.

4 Beym Gre.etsyh! ischen Anttgerichte
'

ist ( ltatis edittalis zur Angabe und
Justißcai sn w >der alle und jede , we che auf das durch den we ! . Gastwirch Jan Be¬
reichs in Anno s ? r ; von des weil. Bolduin ^ erchers Erben öffentlich ang >. kaufte, Key
der von desse Kindern. Kcrend , Anke und Frauke Jcmsscn, im Jahre 1796 . gehalte¬
nen Erbsouderun - dem Decend Janffrn znzesüllene und von diesem de. - Kramer Pe¬
ter Oircks verkaufte , zu Pilsum bkiegene , Haus und Garren , Anspruch , Foiderung,'
Näberkauss - oder Dienstosrkcits - Recht zu haben vermeinen , cum Lrrmino von
9 Wochen , et prä - lusi- o aut den 2 - sten November nachstküustig , bry Lttafe eins-
Immerwährenden Sti schweigen- erkannt»

Pewsum, am -König!. Amtgmchte , den ryten September 1798.
7 Die Wittwe d s weiland Kausniallns Dirck Mennen , .Nacheys Hin«

brrtse Onijes Smik , kaufte , vermöge Kaufivntracfs 6 -4sten Ju !y «i 7 S 8 . « inHaus
vnd» ha !ven Warf zu Kunde , schweltet im Osten au den Weg , im Süden an Dirck
Eben .- im Westen an Bcene Swaive, sm Norde« an Lauer« P Hecrsema , ^ 0« des
Eheleute » Kaufmann Loert Eickens und Grectre Gerdes . privatim an , un hat ^ zur
mehrern Si ^ heit ihres Besitzes , um Eröfuung de « Liguidationsprozessks gebeten.
Weicher auch «dato erkannt worden . , ,

Es werden demnach All« und Jede , welche an dieses Immobile aus Näber«
Erb « YKand - Di nstearkeits - oder einem sonstigen dinglichen Rechte einige Ansprüche
zu haben vermeyaen , hiermit edietaliter vvrzeladen , solche innerhalb ; Mvraten,
« nd längstens in Termins präckusivo den rosten November h . a . Lev dem hiesigen KZ-
Aiglichro Bmtgerichte au,ngeben , widrigenfalls sie damit pracludiret, und sodann in
Hinsicht des Käufers , dieses Zmmobilis und . des Kaufschillings, zum immrrwährm»
- rn Stillschweigen vermcheilrt wr den.

Signatum Leer im Amtgrncht , de« 6 ten Nugnst 1798.
' 8 Der weil . Älbert' Gerdes Lücke« zu Aurich - Oldendorff besaß daselbst ei¬

ne« Heerd Landes , zu welchem auch ein dort belegener sogenannter Meer . oder Moor,
huser Kitmp / ins Osten und Nord n an die Geme. ne . Weide ielchwettet, gehörte.
Er ve - machte solchen Kamp per Lestamentum vom izten Ottrber 179; . ieinem Loh»
ve , Elaas M rts Lücken - jetzo zu Holtdorfs, als ein P älegat , und dieser üb r icß
de selben , — - indem emr Hvchprcißl . Krieges« und Domutnen - Cammer dir Ab,
trennung von dem Heerde cousrntirte, - A « 0 1794 . dem Warfsmann Fvcke Lam-
merts zu Avrich ' Öidendo . f in anllchMische» Geöranch , weicher demnächst eia Hassdar«



darauf -rba -' e2 . Letzterer stand jedoch solches mit der tzung
' bes Kamps dem C'asZBiderts Lücke« neu ruch wirrer üb , und oirn har derscl^ das j tzo aus knem Laichmir G - len und Ban a - de bestehende Immobile an den Schmid Enne Geldes zu ll.'tk,'rich Ol endorf prtraam s? kauh.

Auf d ffen Instanz werden vom Amtzertchke Asrich Aste ««d Jede , vrjche aufd 'efts Gl» dstlck oder ans das Kae fgcld resp. ein E g Mhums - den Ertrag de li' uz«ru ^ g sckmäerndes venstbalkUrs . Veuahecurgs - A and oder sonstiges Real - RchtHaben möIei , öffrn lich vorge
'adea , innerhalb z Monat n , ns am ükenDe.cember d . I . persönlich o er durch d °e hiesige Justiz ommissaries Hiüre nurg , De«,mers rc. ihr ? An -prüche auf dem Amtgrrichke Au« ch aszumelden und deren Richtig,keit nach>» :r eis n , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibe oe mit seinen Ansprüche«an das Grundstück pra lud rt , > nd ihm damt sowI gegen d- n Käufer als gegen diesich etwa meldende zur H b ««g kommende G äubichr ein ewiges Stillzchweig n aufer,^get werden so ? e.

y MH dem Stadtgerichte ja Emden sind ad Instsktlam des Vackerme 'strrrSieben Audreese daselbst edi taies wider alle und jede ) welche
'

aus d <bl . du ch Prsvs,ranken von dem Hidde van Esten pervatem anerkgüfe WyMansr mit o-nrm. Garte«in der Iudenstraße m Conrp. Ns . 79. , auS ikgcild tinigeM Grunde r -nen Real,
Anspruch , Mrvitut , Forderung oder NHerkaufsrecht zü habest vermeium,. r«niTer»« iyo vsy drey Monaten , et rep odu t. pacl^ si aus den itnen 'DeceAtA «LchSk »« tiLdes Vormittagsum io Uhr , bey Strafe eines .stmmrrwahresdey StitlschmciMs un».. der PrNupvn erkannt. 7 - 'r - .

k ro Bey dem Ska tgerMe jU Emdes M per Resvl- vsm Hey i^ Wssink«enrr . der generale Eonrurs über das HMiche BermW-kbkes 'Mmhiep. .entwichene«DierjigerS Md Bäckermetsters '^ rhea' V . Mchcher erösnet , arch der: oOnL- Spzeü er»kanrtt worden -; es werden dannknh ros sämtliche Crediiores res G ?msinschnibnersZ P.MescherdMch diese EdictaI Citatjost - wovon rin Erem^iar ht-sei . st -, das jwkAe j«- Norden , bas dritte aber zu Leer ängsschlagesLbiMit v rablade. , ihr^ Fsederungeaund Ansprüche , welch? aus ^ MÄob lien , Mvbiliem und anssteheiwen
'
Kvrdcmng«

bestehet , ln l̂ ?rm «0 tiguidstwnls den i/tcn Dc ember nächßk nftlg d <ß Vormittags,
um 9 Uhr i» Rathbauft gedühr-M an ümeldcu unk deren RchtiIci geh W yachzu»
weifen , unter der 'Verwa vung , daß dleieMe» , welche in diesem T rmln nicht er»
scheinen, mit asten ihren -Forder - ngen «» die Maffe präMbtret , vsd ihnc deshab
gegen die übrigen Cr -ditoren ein ewiges Ltiüschweisen^ userlxqt werten soll. Dm,
jenigm , welche durch allzuweike Sntferuuvg oder - ndereIeggl« ) Ehehaften a^ der' per¬
sönlichen Erscheinung gehindert werde» , werdemtzie Iußi^ mmjffarn SSmrrL, Dludur
und Mencke »srgeschlagm , an deren kinensiesich ?wWSn und denEbea mit Infor«
rsarivn und Vollmacht versehen können. Zugleich wird der ansr^rel m Gemeinschuld«
«er« da sei« Ansenlhglt usbekarinL, tum agberaumir« kHuidatMs - Ter« « mit vor,

-s.



ir?e

gelades, um den Conirsdicwri Iustlzeommissair R - lmers die Mcss - betreffende Ns^

Mttrrmftjvtheilen und besold ! rs über dieBnprüche der Glä - kiüer ^ usikuust zg g«
Heu, wid isenf 'ks wer cr gegen jhir den Rechten »ach versshreJ werden sott.

Eiznatum Emdü in Curia , Len i - teu Sr - t- 179 ».
Jnffu Senatu « de Poltere , Secrek.

Fi AufAnsuchkn des Brauers Gerd Fra ritzen Rucken ,v Groothusen ist ki-

katio edi - talis zur Angabe und Iusiifi . ^ ion wrder ai e c nd jede , weine

1) aus die von seiner wrli . ersten Ehefrauen , Trt nm Steens Knot'.ncrus , aus

der Erbschaft ihrer - eil . Leitern Johann FriederichKnstttMus und Mar¬

garetha Ianffea erhaitenr Grndstücke , als
») ein »'-« us uedst Beo erey , Scheune und Garterr , Kircheusstzeu nnd Lohten

grabern zu Grosth, ^ »,
dH , 6 Grasen Landes -dafribst,

!) ein War ff »nd 10 Aeckcr Gartengruubes da'
elbst,

K) 21/2 Grasen unter Hamswehrum,
l) 7 Grasen unter Harnswchrum,
m) ein Haus und Gar - en zu Pewsum nebst KIrchenffßen und Todtengrößern,

L) ncfdie von drm Em - Henteu w hrcnd der Ehe mir edachter Tri -nlfe Steens

Kr-sttni-rns in Anno r/zg . von des weil Hausmanns Sybe Sappen Erben öf-

ftttti H und im Ichre 17 ^ 7 - von dem weil khirorgv Snmck pervaam angckauf.

tt respettise 7^ und 3 Grasen Landes unter Gvvhustnp
welche I msbilia sub No . 1 und 2 dem r E . F Ryckm von aebach«

ter Trientje Sterns Kuvttnettis resvettive aauz md zur Hälfte ad dies vi-,
tu vermacht , durch einen mir deren Erbin , des Äömmistrmoris von Hg.

lem Ehegenossn , Margartthn geb. Kuvrnerus , genossenen Vergleich
aber um wü klicken EigMhvm ediret worieu;

l 3) aus bas dem Ertrahrnten von des Jan Harms wer! Ehefrsue » , Ehe Tobias,

sen , per Tesiamenlun ve machte Hans und Garten ne ff Kirchensitzen uud Tod,

trngräber . zu Groothusen ,
Änsprach F -wbern g , Gch Näherkaufs - Diensibarkeits , oder sonstiges A cht zu

haben ve meinen , cum Termine von rr Wochen , er pr- lusivv aas den ; ken De .em-

htt: nächffkünftig , bey S raft e - cs immerwahr nd n Stillschweigens, erkannt-

Pewsum - am Königs AmlM.chte , de« roten September 1798.
rs



72 Auf Ansuchen des Hlnrich Eckhoff ist wegeneires , vondem Kaufmann Ha«
t; Janssen Osthoff und Frau Srert r Jsriffen Lhcmssrn unterm 27sten O tvber l ? ? r.
privstrni angekauften Hauser und Gartens an der Kreu,siraße zu Leer im 7len Rotk
Ro ; , schwettct an den r : Baron vo » Rehden , an Reimer Harders Erben und
an den Gteindorgs Gang , dato der LMidatisns . Prozeß be,m hiesigen Amtge' icht
erkannt worden.

In Gesol ? dessen werden alle und jede Präten ^ entes , welche an diese Jmmobi«
kirn aus Erb - Näh r Pfa ; d - Dienstbarketts - oder aus einem sonstigen diusiichen
Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiemit ebittaliker verablsdet,
solche innerhalb 9 Wochen , und längstens m Leinmo präclastso de » Zysten Norem«
der h a . gehörig an ^ugeb - n , widrig - »falls:

fie damit prä lud ret - zum imm - rwährenden StiAchw -rige» ln Hinsicht dieses
J nmodlsts des Kaufpreli und des Prorvcanten verwiesen , uwd daraus Letzterm
dir Grundstücke frcy von allr » Ansprüchen adiudi irrt werden sollen»

Signatum Leer im ÄMtzmtztr, den roten September 1793.
r § Deym K

'
Snigl. Amlgerichke zu Friedebnrg werden , nach Absterben deL

Drüdemükers zn Hsdrmri , Jasper Octkru Geldes zur Bmchtiguvg seines Nschiossrs
Alle und Jede , welche an denselben einigen An pruch und Forderungen zu haben v-r»
rmynsu , hiemit evi-taliter cfiiret , am lStrs Rsvemder au Hers zu erscheinen , ihre
Forderungen auzuzeden und zu rechtfertigen , unter der Verwarnung:

daß die AMieibende mit ihren Ansprüchen von dem gedachten Nachlaß ab e
und zum ewigen Skillschweigeu verwiesen werden sollen.

Friedeburg im AMtgerichre den i « n September 1793.

14 Bon dem Mersumjchen Gerichte Werken ad Instantia« des Pellmöteks
Har« van Ryad . n uad dessen Ehefrauen Antje Jassftn zu Le -? , alle diejenigen,
welche arf den durch dieselben von dem weil . PellmüZer kourad Kreiigg zu Jemgum
ans freyrr Hand erkauften h - lben Anthetl der Krrnmühle zu Oldersum ein Erb -

' Er»
gemhums ' Beaähervngs . Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmäi-rrdri Dteußbarkett««
oder auch irgend eia sonstiges Real - Recht und Forderung zu haben verjnriuen mSg«
teu , hiermit kdittalitrr verablübrt , solches innerhalb dreyen Msnatrn , und laugsteus-
iu de« auf Dresstag den i8ten Drcembrr nächKkünfkig anderaumken präciusivischen
Lermms des Vormittags 10 Uh - , eurweöer pevsöulich oder Lurch zniäßige Mandata»
rten ad Ae ;a amug- benusd grsttzüch zu beschnu-gm , unter der Warnung:

daß die Aust nbleibeucen mit ihren etwaigen Real - Ansprücheu auf besagten hal¬
ben Mühlen , Autheil prärlndiret und zum ewigen Stillschweigenvermhelit wer»
v 'n sollen.

EÄen Oßdrrsum in Judicio, den loten Eeptembrr 1798t.



7 5 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad Insiautiim des Geldschmids
Wiard ArenL daselbstEdictales wttec alle rns jede , welchc ach das durch P Doranten
von oem Kaufmann Caspcr Hinrich Rinchus uns veffm rheftsu Maria Wetziina pri-
parim anrrkausce Haus zwischendm bcysen Syhien in Comp 9 Ns 2 . aus ir¬
gend rtnizem Grunde einen eal - Anspruch , Sersi :ut , Fsrdcr . ng oder Näherkaufs-
recht zu haben verme .' nen , cu -m Termins von ; Monaten , et reproku r präciusivs
au den ryten chanrar >7 ? - - d :s Vor uircags um »s llhr , bey Strafe eines immer»
wa-r . ntea StNschwe gens und der Prä . l ' .fion erkannt.

rü Von dem Körigl . Amtgerichte zu Emden werben auf Ansuchen des Be«
rcnd Läppen ;u Mari ncssr alle und >e e , weiche auf das durck Provocanten vvs
dem Kü lsmann Sierert vän . Ho ru ' und dessen Ehefrau Lüigert Peters Pö mann za
Emden privatim ancstkauster zu Jemgum stehende Haus cu« ^ n - exis oder drffeu
Kaufgeid rin E genthums Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Di nstbar«

^ keits - Benährrungs oder sonstiges R « l Recht zu haben vermeine '̂ . hierdurch vor«
- geladen , hre Ansprüche innerhalb 9 Wschen , spätestens aber in Termin» den r7ten
' - De -rmber c bey dem hiesigen Amtgerichte »Mget -en und deren . Sr ^ tigkeit nachzu-

Msen , unter der Warnung r
- daß der Ausbleiben en mit ihren Real Ansprüchen aus ebbemeldtes Jmmoklke

- - prrcludiret , und ihuemdamit , sowsi gegen den i tzigcn Besitzer, als gegen d e
sich mrlrnde , zur Hebung kommend« Giäubizer , eis ewiges StiSschwiizc«

. «yferkgLt werden solle.
> Zugleich werde» die im Hypochckrnbyche bemeldete,? red ' teren , deren Befriedigung

^ dex - Govo -antchchaUssttt , oder die Inhaber der OÜigarivnen, fs daselbst folzender-
mgaxMHrngkir»»«^
D! - . LäZ der. MW » BkMeriu Wert "lacsbs Witme

A / 1.) M Dulden Mn Me HjnrichsMittwe , Seekx HrrendL , seit dem saste»
- -.r

'
^ - AW . r ^ s4 -

'
. t ^ > .

- . >
"

. . ^ ^ tzo2.M !ßen in Wldt weil^ Hiüe DreeSMauns WittW , Fravcke
^ .GchM ^ . WWl 2AMn: Mych 7 L7. . . .

z) 1758- brn rötsn März hat Besitzerin Mr .bMihigtF Bürgschaft für Jacob
Stt .errsMtz . rMnk - derselbe» Mdex mMeplicheGüW

' GttNvnWra.

Sechrs-
?

isschl ^eMMÄikiMEM WackungMi . . ^
- - . WMeibuhßsfsLchiksr MkkUSgenchm

'
chsoyen -^ K ir / '

DrMkiim Emdens im KLM . AmkMichte, den srstssi September 179t.
" ^ ' e ? ». MMeMch . '

.
'

cht7
° Ä^ MMchch .ERtMirr '

Ry ^ e » auf WarWs .Mn ist Dato tvege«
eines tzos seinem Mter R i eD Teddm Wgrm 'rs prlorc i --? anqekausten HaM und
Landes dMost / Wi-rö au RoW ^ arms , Ast M dtt Wiecke , Süd an Jan Socken,

uns
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und West «m gemeine« Weg- liegen , und sodam wegen einer Kirches^tzMe kep demhiisiKHrÄmkgsrtchteVerL.'-aHativss * PryjkK ' rr .'Skint wevkn . e -
. . ..Es w . rden demsack alle und jede , wMe an die^- Jmmsbilieq-Ms Erb . Rß» - .Her . -P ans - Dienstbarkeits» Oer einem animu dLsg -ichen . ireMe «imKe Ansprtzch

'et« machen vermeinen, hiermit- edictzrlker örrgeiaden , sr-sshdinnerhaib y -
Wtzche» , r « i» ,längstens in Termins denLostenDecemher c. anzKqedm, .,widrtzmfs'-- s sis -damij prä.rludirer und, in Hinsicht dieser Immobilien, des KaLlpretli Wd des Käfers , i^Wimmsrwährenden StillschweiMverwiesen werde - 'sollen. ^ .

. Leer , imÄmtgkricht« , des zien KcGbU1798»
" '' ' - «

. . .
^ ,

. 18 Aü
'
f Ansuchen des Jan Warntjes zrr

'
Leer ist Dato °'

rve^ei? des ^vsn -em kDeerenVJarl« Schsrniatln prchatim än;Uauftcn,. aaf der.Eserde zu Leer im iztcnSiottRo. 6m bk « rsten Hauses urid Gar -ens , Nn vrm Kesigen 'Amlgericht' drr- Lipst »Äqu 'dstions ' Prozess eikMnt- worden . In 'GrfiMe deffe -l werden Ms und Ms , welche - san View .Immobilien aus Erb* Näher - Pfand* DiMbarkeits . Wi : einem emdrm MdtsgUckeE Rechte einige Ansprüche machen zu koMür permeitrea , Kttckit Ealiter . ^vorgeladen , sv ' che innrrhÄb - Woche « , Änd längstens in LerminF zträrlußvok desLostes December h> a . anzugeöen , widrigenfalls sie damit präclMrrst Md ism- tWr -4« rMhseaöe » EtWchrveigm 'vttwieserr w .'rdta stskle«. '
- ' )r-. p «-Leer, im Amtsrttchk, dm ztrn Ottobkr i 7 sZ . r z

, 79 Der Oncks von Rheden z» .Leer befaß eineMkauerpflichkiae « HM stka«,des, zu Loga im iMn Kluft '
sub No. -'12 briegön , dost er vckr ftinm Vorfahren tz?sr9 Äbet . Nach deffeu Tode kam irr der Srbthsilung seines Nachlaffrs solcher Hrerd -anHl - K«e Tochter EharlotP Gerhardina von Rheden , verehelichte . von der Feltz zuWreede-veld in Grsnmgeriand . Dieselbe Hst unter Genehmigung ihres Ehemannes durch ih , .reu Special - Bkvv?m -?chrigteu , den Justiz Commission« , RathSchröder zu Leer, dir- *

scn Hecrd an den Kö»s«l - Preuff ssa .Amerherrn Ernst. Moritz- von Cksster auf P MM"bürg zu Loga in Erbracht ansaerhan . und Letzterer hak , cheils um Präkluforiam ar¬gen alle rtma -ge unbekannte Prätendenten zu erömten , ihsils damit der Mulutz prsses.Post« -für ihn gehörig der -chtiart werden könne , weil kr Mische» »W Erben des well.Oscko von Rheden angelegte Erb - Receff nur privatim errschtetünSdieresp . Erben , '
die zum Th ilauß.r Landes wohnen , zumThest auch ierets .verstorben Uch, zur Pe.richtigung nicht hrrbey gezogen werden können , um Eröfnvnq deschiqmdätions Pro.zrsses angetragen, welcher auch Dato erkannt ist , und later iolchemnach dasEvcn-br-rg-sche Gericht hiem-t alle diejenigen , die etwa eine Rea ' - Prätenfiön an dichm Am.mobile haben mögten , es sey ex eapike crcditi . piznoris aut ex Mo qnvcumgue capiw,in specie auch ans einer Servitut , welche durch äußere Kennzeichen 'w - r n cht in dieSin « e M , jedoch den Nutzunas- Ertrag des Ammsvilis schmälert , hiemirkdictaliMvor, solche Ansprücheirmerhalb ; Msnathm , und längstens in Lmmno prä -lu.

kos



Mo den . röUn , JaMv 1790 . des Morgens um ro Uhr vor hiestgcWGerichtütM-

Men und nach Nvthdmft zu bescheinigen, unter der Warnung : :

/ , dax Sie sich b >s dah :« oichtmeldende Prätendenten mit ihrer etwaige » Präle«,

sio» abzewiesen «ns ihnen ein sietes Kri . schweigen auserlrgk , auch mit d >r Be»

richtigung des Tituli pvff- ssion s iM,Hypochek- nbuch versah en werden soll.

Denen Auswärtigen , so es an genügsamer Bekanntschaft fehlt , werden die in Leer

wohnendeJustiz - Eomm ffionsKätheSürthoff, Schröder, Höting und Utigeriauö

»dMschla en , «m sich an einen dersiiben .zu we den
Evmburg , am Hschgräß . Gerichte, den Steg Octsber 1798.

Reimers.

20 Wenn au ? Instanz der Polkzey der Verkauf des s« der Rosenstraße

selbst sub Ns 8i . Neustädter Quart er dciegenen , auf den Nahmen des Johann Usf,

ftrts stehenden , jetzo von dem Hlnrich Weyers bewohnt werdenden Hauses , erkannk

worden . So werden alle und jede , welche die es Immobil; zu besitz! » Lust habm, und

annehmlichzu bezahlen vermögend sind , hlemit aufgefordrrt , sich i» dem zur Licita-

klon desselben auf den 4ten December c Nachmittags s Uhr bestimmten einzigen Ter¬

min , im Sradthause hiesel '-si ein »finden , ihr Grböth zu eröfurn, und den Zuschlag

zu gervLrtigen , unter der Verwarnung : daß auf nachh r einkommende Gebothe n cht

weiter rcsteetiret werden wird , wobey zur Nachricht dienet , daß die Subhastations»

Patents beym hiesigen Ltadr - und AmtzeJchte assiairet worden.
Uebrigens wrrd n aste und jede Real . Präke denken kes obgedachten Hauses in

gtvere , in sisecie aber folgende , unterm nachstehendem , im Hyxothekenbuchc dieser

Stadt , b findlichen Vermerk:
Besitzer iß von der Mettke Müllers Vater , Johann Georg Mükier , den soften

Janmr !7<rS . von Jörg n Jauste» für - so Schithlr. Lnrrkaust, vom jetzigen

Besitzeraber , nach ihrer jetzt gtthanenen Anzeige, so» dvcycn M 'terben für

2SQ Gglds - in : er EchtheilüLg angenommen , das Ksusprekium aber dennoch

nicht bezahlet worden.
Sub Rubro e »getragene vomlnla reserraka. Das Dom 'nium -st nach

derBesitzer Angabe ihren Mtterben bis ,ur Zahlung der Lermiue rcse . siret.
Versicherte Schulden.

^ ' 22 Gchlth ^r. 7 Schaaf ro W ' tt , und
07 Schithlr- sind den 2tsn November r/o r . key vormaliger Canzlcy eln-

get agen , so der erste Verkäufer von denen Esener Arm,n zinsbar

ausgenommen.
LsSchlthlr . sind den risten May r7iz . so» den Verkäufern des

Hauses zinsbar von Esencr Armenvvrstehern anigenommcn , und

bry ehemaliger Harr ! Canzley eingetragen worden,

eingetragene Gläubiger , nicht weniger ihre Erben uvd Guccestören , zum Behuf

der Löschung, hismit ausgesordett, ihre Ansprüche innerhalb 6 Wochen , m d ipa-

a
. . ^ testens
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Mens kn TerMo prLcknW den gken De -rmber NschmMgrum r tthc MMKew,unter der Verwarnung , daß im Aushicibungsfall . vorgrdach e Eintragungen,' als be,zaM airgrfch a - «ad istche demnächst im Hypo hckrnbuche keiirt werde« , Mch LrZtkAnkäufer Timlus possessionis auf seinen Name « berichtiget werten soS«.
Signakum ZMS , 1« Ltadigeuchik,, am lStea September I7F §,

AirMmeisi « .
' Citatw Mictasis«

r Wir Mebrlch Wilde m , von OotterGnadea KSakg v- gLreuste « se. SFüge « euch , Louise Weder cke Rrgemans hiedurch m w -ssrn, uvasgesiait e^er Ehe««nana » HloriH Sven zu Irmm « , klagend vsrgetzracht , daß ihr chm bereit« «MVichaeli 1796 heimlich »erlassen , mrs deshalb geörtea -hat , die Eli« jwichen euchMd ihm rechtlich r« trennen. Wir habe« dahrro, Unserer aüg -meinen Ger -chtsordnunFgemäß , nunmchrs di« Güi tat .L ta ton wider euch rrka nt ; ctrwen undladeu demnacheuch , Louise Friedericks Slsge ua a , Mc publica Pmclanata , weiche ««hier tey Un»lerer Regieruüz und i« Potsdam affiziret^ t«n Hierländischen und Berliner Zntellt-genchlätier« . wir Mch v.ea > .eriinrr Znrusgkn inserikek sind , chtcmit - evemwrie , daßIhr iu Z Monate « , längsten« in Trrmino dm rosten Januar » 7- - . Vormittags u«- 0 Ahr vor Unserer A - zttruug cecam Deputats , Rezisrungs Auscuttaksre Mencke,« ttve - er in Person Mr durch «me« mit Hinlänglicher Instru tion « nd Vokmachr »er«Leheneu Justi , ommissarium erscheinet , Vernehmung vnd Instruction der Sache , i«Kall eures Äuffenbleiberrsabrrgewärttzet, Kaß die b- siich« Berlaffung Är ausgemach««tngrav nmm und d .e Ehe iu Lratunrsc am grtrenuet werdea solle . Wvrnach ihr euch
HU acht k-

Geqebrn Aurich in Unserer DM . Nrgierunj « nttr Unser « aufgedruckttn Ae- !« '
rrmsss - Ikfiegcl , den zssteu September 1798-

( b . 8 . ) Zm Namen und von wegen Sr . Köniesi. Majestät.». EchlechlkudÄ. SchaeLrrma ««»

NÄtificstiHnrs.
r Jnldem Flecken Mehner Haben iwwer ^ wenigste«» seit lmdeMHes ZM- es , ,wey k- irnegi gewöhnet , nud chr reichliches Ausk, « « ea - efvndcn ; der bishe¬rige Chirurg»« Kneiß hat sich »on hier we-zbegebeu , mithin 'die ei« Mcke eriedigesworden. Die rrLtigea Schütremeistere«ad Eiowohuer dieses Fi.ches« wünsch« daher,Laß sich em geschickter k- rurgus hierlbst v,ch sLedrrlassev Mgt « , dem man ave,« »glichen Vorschub und Beystavd testen würde. Bortügitch würde es deuEiuwoh-« m aagenebm vns dem Chirurg» einträglich sryn , wenn dieser sich mit he« Are, »«chement abgeben und darin bey v»rkn« « ruden FMen aKstiren wolle und könnte.Wchrrer de» - Be « Sept . rr - r . Die Schättrmrisirre daselbst.4». « nr,rrr - » -
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2 D «r Rentmeister Harmens kr Wittmund verlanget ein Mädchen irr'Dftnst,

wMeS vähe « , stricken , waschen vud plätten kann , auch aste übrige Hansarbcit mir

verrichte» muß . Wer hiezu geneigt uv» geichickt ist, melde sich gen demselben oder
dessennächsten Anverwandten in Aurich fördersamst ; und dienet dabky zur Nachricht,
daß die Person gleich in Dienst treten kan« .

? Die Tüder Pride » und Walzen - Mehlmüblr bey Leer , nahe an der

Ems stehend , wird aufMem i8 «o. pachrlvs. Westen Gache cs ist , der kann sich
Key dem Justiz . Cornmlffwssrath Eüttboff melden und Heur , ng rr ffc»

4 Der ProksksLkührer Harbers zu Oldersum ist vornehm»«? sein in Larreld

siebendes , vor dieftm von Geerd Vraal bewshntes , zur Handlung sehr bequ mliches
Haus mit a^nerem Garten rc . auf ein oder mehrere Iare , von prims May 1799.
an , aus der Hand zu vermiethe ». pjebhaber wollen sich desralls beym Herrn Raths«
Canzevisten Normann in Emden persönlich oder durch postsreye Briefe melden.

5 Es wird sogleich oder am bevorstehenden Ostern eis Müllerknecht auf ei*
vier Kornmühle verlanget , der seine Arbeit wohl »erstehet ; man wünschet aber , daß
die kusthabcnden sich eher je lieber persönlich oder durch frsnkirte Briefe dcp Hübcrt
Äbrams Müller in Ost - Liste! , nahe bey Norden , melden möge«.

6 Auf der Insel Cpleckcrvog sind den Lasten und rasten August d. I fol¬
gendes altes Echtffsholr , ne ft enras altem kleinen Tauwerk gestrondet und geborgen,
« ls : Ein abzebrvchenrrVesaamsmast , 42 Huß lang , 8 Zoll dick,

E n Gick 22 4uß laug und tu der Milte 6 Zoll dick,
Em d ko r g lang - s -
Vier k-lts Schiffs Ue^ crlauffers - B lken , n Zoll breit , § Zoll dick,
Ein Schiff rüder - P - n , oder sogeuanree Helwholz,
Ein alt zerrissenes Belaams ° Hcgil , und
Sechs Enden altes Klein - Tauwerk , nebst
Fün - alten Sch -ffs .- Blocken.

Die Tigemhümer die er Sachen werden hiedurch aufzeford- rk , sich binnen 6 Wochen,
spätestens den isttn November anhero zu melden , zur Bescheinigung ihres ^ ig . -uhunis,
widrigenfalls sie präau .diret Md

' mit Ab .udicatisn nach den Gesetzen vkrsühremweiden

soll. Esens , den rjien Ockober 1778. Bölling . ^ Linffid.

7 Ich bin wide -s , eine Erbauungtsch' ft , we'che der sei. He r ILspeftor
und Pallvr D. rawe hjeftbst , unter dem Lne ^ : E angellsches Hausaespräch
über die Erneuerung des Taufbnndes , - igksetzr, und im Mraus ^ ipz
bis .erlassn hat , durch den Dreck gewemnätz 'g zu machen . Gie wird mit einer Vor¬
rede de» Ssyas desselben, des <-errn Papvrrs Brawe in Holtdorf , der mir drrse
V»ce Mgst zum Verlag übergebe» , Md emem Anhänge von « rbüirirrheuriedern , d?r*
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- asskömmeL . Ich Me sse nicht , daß dies Wer ? kir-ks MsuveS , dtchu NüM? hier
« sch ia gesegnetem 'LaL ^nkeu steht , ssivsh! m de» Gssmnrn , woSerSelige alsP:e ->
öigrr gestände» -at , a s auch anderwärts , wonoch Erbauunggesuchtwird , viele Lied«
Labw fi w:s werde . Ich biett daffrlde , da es etwa8 BMN stark werden möchte,für Le» mäßrgm Preis von 12 Trübem an.

Lrdngens habe LH den Weg der Su ^ seription gewZD , um wich bky der zu« achmom Ä flrre darnach kinigermaßrs r .chte» zu kSnsrv . D ejeniges , weiche sichdich SHr -ft asjuschaffro Lust hoben - kö -rorn sich bry denen HerrenBuchbirrdera We«,thi» in « , ia Emde» , Soldes« in srsrden , -Waroer- in Leer, Schüler j- Eft»r,Schvt' ler in Wfttmund , so Nie such d ?y dem Herrn Pastor Fischer in Bingum,Herrn SchuLchrer Pjeiffer in PozuK , und des mir EaLesunlerschriebenen in AvrichmeDen.
Denen Herren , welche mit Ser Gubscriplisss . Sammlung sich abzebrg, ve? .-

spreche ich lü pro T - nt Rübstt , n . d ersuche sie ergebenst , das GLtsrnbtnteo- Ver-
«eichaiß mir mnerhalb drry Wochen MMseudea , weil ich gern bald Möglichst Mit der»D . uck arfangm möchte.

Aurich , den8 ea Ockober 1798. H. H. Tsxver , Buchdrucker.
8 Er wird hiermit kekaunk gemacht, daß bey der hiefi .-e» . Herivzififcherey-kornMgv
'ie der Ladersn sehr stark abgeht , und sehr bald vergriff n sinn kann ; des,wegen die Liebhaber fi>H je eher je lieber am hiesigen Tomwir gedachter CsAßaguie mmeiden deliedkg , weil ssnst s .w Fa 3 ürtreten dürfte , daß sie sich ruchl auf öeu LlaterMit hiesigem Laberdan versehen könnten.

Emdm , den ; tm Ocrob - r k 7 ? 8 .
9 Die diesjährige K. rttral >Versawmluvg de? Jnkerkfsente » der KZ -'i, ?.Preuff. » ctrqiittenHmags - Eompazvi« ist auf den i 7teu Hiests Monats asgesttzk.welches denrvserke» hiemrt drkauvt gemacht wird , damit sie sich in P .-tssu sdrc durchVsümachtbey ftlbizer SN ! HreßgenLüMwirkinfiubrnMögen.Emden , den zteu Ottsbrr 1798 . Die v -rectorcs.

Maurenbrechrr. Bödecker. Sch ^'rman.
ro Dw S !riderm -ichrrme,ster Johann Hmrsch EorrSHerlmrt«ss Stand anLbttz Tesellra , welche in Msnnrarörit wohl erfahre» ß»d ; er sers-ncht Men Ls. n.Emden, den aterr Octoder , 79 ? .
n De? Bürg?? Alexander Gmbe » will am 27'stku Octsbrr in s,jsem Hassedes Nachmittags das in diesem SorsBer ganz neu erbaste Han « , wsrirkü . s . lrüch -a.und ein kleiner Garte « -nrben sei >rm bewohnt - chend,m Hanle -avs Srm Freviisarrofin Norde» , üm May 1799 . aLjurrerrv , aus der H« ,d v^ k unea . Kämet , WelcheLust haben dieses neue Haus z» ksuje» , wsSe»

'
sich am üemftsrm Tage etL .fi .Ma undnach Befallen contrchlrrn,

Norden , denLtenOltober 179s.
rr



^ GHntz-nde GsstelIarO inEftnr M SaStLK feffff geschlächtttt SchM«
KK - von Stund au zu verkaufen,-'

N Der Kaufwanm H» Dargeri InMnstaLkgüdenr vrMngd aufOstcrn «der Ma^
«ustrhend «inen Wdieotea, . der I»woh ! im Rechner nrd Schreiben , als tu übriges
«rfororrlicheu GgenschasKa geschickt ist, eiNin kackenwinkei verglichen . Wer dsz«
Aust Hst, dir '

da^t erforderlichen - Fähigkeitrubrsstzt , und Beweise frivst bitbmgr«
WshlvrrhÄtecLbryMnMM « ,. wo Ile Ach brydemstlbrz . in Person »der durchpor«
ZKfteyr Briefe melden.

iP Vey brm Gästwirch GerS Lücke« Mbrr « irr Aürich . Mdrndorff ssthra
Mky Ftkrsen ^ einer,thgrjmte mit » eisen Flecke« auf dem Schuft und « it I . W.

- auf de« ' rrchttu Horn grdrkvv! , nvd «ive schwarze rweyjöhtigr , ohne Merklichen,
seit 6 Wichen anfgrfchütte ! .

' Gegen Erstattung der Kosten kann der Eigrnchümer sol¬
che längsttu« ,« r 4 Lage« wieder inEmpfnug - uetzmra >. mil sie sonst zu« Besten der
Mmea MrddU verkauft weMru.

iF - Nachricht . Don Venr BeckksPrrr so sehr bekamiteu und beliebte«
Roth » vnd -HÄftbüchleiw, dauon auch in dieser Praoivz - schon s, viele unterm Publiro
find , habe ich aanochlive « guten Vorrat - von dem Herrn Verfasser selbst in Häkdeo,
ft wic vvm tweytemTbrile, . so bald ' soichcr nur fertig- ist, - einem Vorrat - bekommen
werde. Ich ersuche aiso, - der davon Gebrauch mache« kau» und es eivsLhrev will,
Mich mlt' Äufträiiro »n brrhrrrn, uod voo mir gewärtigen , daß bey großen Brstestun-
- ra e» soMIiW-ebr , dast rs nicht distiser gescheheu kann r - rwbhulich habe da« Büch»
lein nur s» grhrtket rerkduft - will man es bester gehende« habe« , so bitte um Rache
rtcht , Vrmrtt ichmich darnach richttu kn« ». — ANch wird' der Kupferstich , Seyd«
»hij« dev Schlacht bty Roßbach, so bald selchrr von Vrm Herrn Mmjxs-Berger fer¬
tig seyv wird , für r Frirdrjchtd 'sr bey- wir zu haben sey« ; dir Hrrrra MnstiiebbA»
- er , die dsma !« Schwerin « Loö fürs Vaterland von mir rrhiriten , » erden auch die«
ft « SkittrMK «u dimsribea , wen« krretieosribea ' gefÄisglst , „ o mir gewärrfgets.

Wy ?Lie er GMrnhMhrbr die Ehre bkÄrrrnt- j« machen , daßschsv vor Ishres' - eyMte vKrtsther- Gdiftr , oder extra' schön präpaskttr -
.kichonrn , der allein ohne cm «,

. sändischkv^ Me kStzvto ' sterrnrktn mrdro , zu beftchchry war -! ft Ox ichdamslL is dir«
ftu Anzeigen ejrie Äbbmdinr ^ dsMer MS Publikum ßehr « ließ , die Mir zum Jnftkirrn

t 7au«,Bpagnschwris- iuzesaurti« »rd<k! ist; tzamal« , - a der s kaffer nicht s» therer war,
»- wollteerss - gu! vicht schmecken , und er fand kkisen Mgarg, - ss dcK ich solchen rimit.

tirtr , S »§tr .irmand an !» tobeK - dkm ffhr'hchkn Keis dr^ AnKäLdlschkL solche« « aj»
ft « »a .- Nbr« Rliebr», so bitteum geneigteMMge > so werde solch« » kö «ttmra- taft

. st« und ftdrm nach Wllvsche dmkipdirne« '; damals köMe ich S Psnr-b f» r ^ Mh !r.
, nr Lo« sndLrrk2ustnef «eu 8Ärauch ;ettrs ii,sw sch Lchrv . . :

M -MAkal Krisbkk «T'Mi n . < - MM « -
- , L - ? ' ^ v ' -

'
-tit - -

»e



-s IL8F

M M MdtM - der ÄWeUkraNdKstlMf ist: AfaWitx schrE,
§üß vttschir- eur Diühlenbksitzr iudtt Meinung siehe«,' als wer.« sie ihre in drnMLhH
len und aHervklrttrpGrkLUdea habebdes Eigc^ chuM!, . s !s K 'orw, ÄnNpsaMe « ,. KW
srrr sonstiges Hauso «Hk auswärts M'sichtkn lM ' ib dürfen - so wer de ss sie an hem
H . und sl . des NeglemeNS

' und der in Händen hubMc « Police « tnre^ rvek^ rF
pe vernehmen Kurt«»:, 8dß bch ' ivrm Skistandenrn -KraRdd und entdeckter fremderRer»
- cherung sie ans der gemeirischustüche « Küsse feine Entschädigungzu ermatte« habest^
indem schlechterdings keine Nachss erung, ' ausser der von der Geftllfthaßp , statt habe«'
L .NM- AutstchdA - M ' S ' t . - 17M

Sjtfties , Mühlrnb ?ÄNd >CMttätt . MkecKdN.
KeyJohann

' FacobsHäntiNg ' im ' neiieA ' EMpagnie - Hü
'
nse: brl GMeik

Veh «s,ske8erern fchwarlerEntcr ^ Ochsk anfgeichütttt', Mit - einem weiß«« SMch über
dem linken Lrrzel Wem selbiger Hkviwk / ttt kan« ihn gegenErstattung der KGen
abholen. '

rs El« jungKMensch'
pls Mi«. r§ Fahr alk, - Kiktelmäßigec'EDr und

'UN-
ttrgeseztek Statur , entwich durch Wahnsinn am LöstenSvttaen Monats Bey seiner
Entweichung war er mit rlNenkgrünei- Reithams und blaM Hofs ohne ' H«t, Hsls-
juch und' Schuh dekleibet'. Sollte es irmandeti möglich seym, von diesem Menschen
«iuiqr sichereNachucht etthüleN j « können , meide cs ie eher ft besser durch einen Ex«
Pressen an -, dir Wirtwe L

'es Blaufärbers K Grsthoss auf dem Gr»M Ieh .n> die aks
verfastsigk. MM MNe bGW

' -
r>9 ' Aurich io der WutttsDei , KucKharMsch Lass folgende NkueMrssNtt

Kaleltder E das FM 1799 «« - hrygrsezted Preis , Sa a r in' SooräNt
Stechvung ' iss Gold ru habe» ; r) historisch - iknealogischer Kaftodttt : Äthlr .-« 2)
Serftlbr ftaoMch r Älhir . - r) M -iitäristhek Kaiimkev r Rttzkr . 4) - Setlintsche»
SamRlkÄkNder r Rtdlr . Grüeaivgischrr nnd Postkaieuder rS gGk. S) Mkra-
logischer 9 gMtt 7) der sM Etllilkalrnder , frn» i'. »ttd deutsch KgGr .- KZ rrr
kleine Eti^ kaleuder AstGL - . / - ZHstpd « mrd Schrribk«>r»d »^ sSr aSe Slänsse r Rlhft-
Eömtüche Kalrndtt ^ .kitsskr .dkM lejttrtz, . find mir Mlcht « Köpfern UndSWasdkprr «-
Kh'- ir , WS- maGwird Kit YersnögeU Krsrtkeü, - dass Zühaft «od Atchnnh. VA av- emr
Laschrvbücheen UMS nachstr-eL- . . . . . . .

sS ' Einem- beGg«ehrten: PiMM, » halft ich käs ÄerAlssMatzt « irksrt» , kaA-Kereits der ytt c «d legte Band der veWridigen DstFriesischev Geschichte von Sem
rLndschastl. Ercretair > Herr« B. D - Wtards > erschtem« ist. Mftr KttNes Vater»
klld '

, ttichhaliig e « Bes cheabritkreseit her älirste « Kit bis ftjt , ist wohl das ein»ig»kiveMKM , welche « sicheiuer vsSständigen « efchichw MKlbrst erfreaw kmiUi'
Dieser 9er TM «Nhälr tze» AeiSrauch von r? t s bis i7,S l die wichliestenGtsea-
Kävdr darin M : kW Fortsetzung des - Migim Kcks - A und kari» bik Mglifche Ves

. ßrWSv - kg- Wbqsstusmrich M eriAiiMa Tt -rpOv , preußische Kaper , die EirMchs
1«PA>



»tung des BikaHsvj - er V -lonkalrrt d 'Osifcise , die CsvflcmzischeJi .laüon und die lrz<'
rer- französische Invasion unter Diomeenii , die hanr- örkrsch« und ve .^ cht Einq - attt-
rung , uw endlich vrr Hvberttburger Friede mit d . ffm Fo -gen für Ostfritslaud ; fer-«rr die r-ese preussische Besatzung , du Ost . und LestindlsHe « kc-mpZsmen , die He«
Mg « . Compagnie, derjErrhcudki überhaupt , Wsss - rfl ttm » nd VieLs uchez daun der
Baye -sche Krieg and Sie öabry erfolgte Aushebung der Stöckk'ikchke ; ferner Justitz-

^ Md Psiszey . und Kirchen - Aszeikgeatzetten , und endlich das Äbstrrbeu Fried . ichr de«
Esnzigeu , Mit wkichcr wichkizen Epoche die Geschichte beendiget wird. Sin » Mau.
ge« « rg °stw über sämrl ch- 9 Bande beschlieff- k diese « Werk. Dieser yle Band kosteti Rekchßthalsr , und aur e .-re -kurze Zelt kestev alle y Bände nur noch 9 Rrichsthaler,«achher tritt S -r um eia Lrltthe i höderr Ladei-preit wieder «in.

Aurich den r rttn Oek. l 7 s 8 . - Auz . Zr . Wi -ter , Buchhändler. ^
sr Da « Pubsjeasdum mider den K -ndermord , Verheimlichung der Schwan«

gerschait ucd Niedrrküm , ist in der Herrlichkeit Göden« i ) imAmthaaje , 2) m ' en
Easthöfea der Neustadt , im Bremer Schlüssel bey kilerk Buriage , im we ß ?a Reß
bey Laurenz Börchrrt Wittwe , im braunen Hirsch bey Gerhard Haakmanu , u ^d im
schwarzen Baren bey Andreas Oltmanns , sodann ; ) ans dem platten Land- bey HapeCarl « , IMnrr Hinrrch W yers, Johann Friedr . Küper und I .ms Irerb Börcher« ,'
zu Jedermanns Ewstcht und nähern B .-lehrung äfsigirt vorhavvrs ; als w.' tchss der al,
rerhsHstea Aersrdnnna gemäß dem Pübliks hi.errurH uachrichtttch be 'a -itt gen acht
wird. Gödens «Ml Hrchzräfilch Wedelschrn Landgerichte - den 6ttn Occodcr 1798.

GtIMrom .
'

22 Oe Vs ^ leerw 'esAer 'Haas ? r . ää^elreroven in „Ow .äfin -v ŝrlANAdesn Oeerson ^ en , .ckls ünKonä8 in Oienck treten ^ sn , en op aanKasnäs ? s-
tolien een 6ere1 , ckis äs VskIrerprofeMos verstrrgr , Oie "

Aeens . >veike
tot - Iitzt Ksv 0? , sriäs ^ älchÄ Pehben , ^ elieven « i ^ koe esr lioe lisver ok
^>̂ rloonl ^.lr Hf istoor krapco Lrisven -ch^ chern te -meläsn,

- Lg Lirck Rippen zu Brcgum hct ohugeähr vcr z Wochest eine dunkel
schwarz

' unle güst Twenter - Feerft , welche zu -Hoitsaste '
bey Fock« Barte s Witiwe in

der Weide ge-eanaen ^ »erlohren , aeMerkt in jedem Ohre durch eine» Einschnitt, etwa«
weiß vor dem Kopfe , an dem r chten Vorderbeine rme Wartze und etwas spitz von hin¬
ten - Werchavon,Nachricht wird herzlich ersucht , mit ehesten es zu thun,

, und eine, güte Belohnung § u erwarlen . . '
24 DM .Mahler und Glaser Philipps Jacobs iwNordsn derlengt- kür-Hgen

Ostern -e 'wn geschickten Cese >-kn in Arbeit zu d eck n , und tMeen solcher sich je eher' zr lieber persönlich oder durch frank r ?e Briefe bey ihm melden.
25 Eine - ompkette KorNtäniweinbrenäerey , bestehend aus r Gchreotkcffel

rvn r Sack ^
1 DrstUlrrkeffck, 2 Kühlsäffer mit Schlangen , Lacken , Mpen , ^

al.
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je^ rurdw§ i wei.teL. zu -.elM eompletlen KorMantzveinbrennerey erfodert wirh - «6 zuverrÄcstn ode zu
'
vsMure « . Li bhaber können sich bey dem Vvat Meyer z» Iem , .oum in Person , oder durch xottofreye Briese, e-ußHen , wvbey Nachwtisung snS

C -üdition es zu bekommen sind. . . ^
26 Im Lcerer Asllt - Markt verkauft ich in meinem bekannte « Logis beydM Herrn Chirnrgus Bobede Bretts ch vorigen wöchentlichen Anzeigen bekannt ge«mcchttn Waarens und. rmpfthle . mich damit bestens . >^ ^

. I . Kroskvpff aus Olöesbmg.
27 Es sinddemrtenOctob. c. ein schwarz Enter - Bccst und ei» schwarzes. /K< b , beyde mit wessenZeichen vor dem Kopse, aus einem. Kamp in derRahevor»Hchtetsumim hiesigen Aeckeas P andyali ar- fAkschüttet. Dir Äiger thümer müsse» >-chin 14Lagen meldenun ' cheKosten bezahlen ; widrigensalisdieseStückezum Atste» ,derArmen verkaufetwerdensolle«.

W . ttmund , im König ! . AMgerichte , den Hkck O ' tobxr 1798. s'
Möhring/ ,

'
2I Nachdem der Gerd Csrd- s Gveckcn vom Berdumer Mitteldeich per § e«-tentiam dieses Gerichts vom heutigen Vat» , f mblödstimi - e kism , und hinwiederum«völlig , bisauf weiter, unter Curatcl,gesetzt worden : So ww» solches , und daßsichNieman mit demselben , bey Strafe der Nichtigkeit in Geschäften , riulassen dürft, '

hierdurch öffenilich brkanm gemacht.
W -ttmnsd , im Königs Amtgrrlchte , den Zten O tich ° r 1798-

Möhrmg.
sy Es wird auf bevorstehenden Ostern rin Müllrrknecht verlangt , der seinoSlrbeit wohl vrrstrhett man wünscht aber , daß die Lusthab.esden sich eher je lieber per » '

sönlichoder durch frankirte Briese bey Jan Eden , Müller in Lütetsbu. g , meide» -mö^en.
zo Der Hausmann Tebbo Gerds zu Westerochterfum lst w -llen- einen vor»seinen Patzen , groß p. mm . 40 Siemakh guten Gast - Bau - und M -' edlaudes , miteinem Wohuhaule, Kodlgartrn , Morast , Kirchen- und BezrabnDenen in der Kir¬che und auf dem Krchhofe zu Ochtcrs m , von May 1799. an , im Ganzen und aufL nacheinander foigenoe Jahre aus der Hand zu verheeren ; Heuerlustige können sichbessaks vo» Stand an bey ihm einfiuden, die entworfene Lsnditlvnes davon einsehe»« Nd »ach Mkürken Hesrung sä) ließen.

Bey Johann Hiurichs zu Felde stehen zwey Knhcnter , «in rothgrim-tes und ei rothountes . W -°m solche zukommen , muß sie in Kurzem auslösen , «eilsie schon etliche Tage da -ewesea sind.
L2 Da . -d Oppenheimer in Esen hat

wozu klebhabrr sich bey ihm messe» können.pl . min. 30» Schasffelle zu verkaufen.
33
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H , Per Stestmachrr Heinrich Chrlsitao Stekstrg »rrsMgst ckM
Mrburschea , der .von ihm 1« feinkr und gr»ber Stellmacher - Arbeit dm Nnkerrichß
chabrnkanV . -Wer « »der Vormünder , i) -Lm Kinder odE Pflezbefohlke Esst habe»
Ar Stegmacher - Profession zu erlern«.« , mosten ssch ie rh c ^ e i rber sey gedachten H«
« . KtkRkg in Mer p -Bultch oder » ostirey MrMich Melde« und mvstatziren."

s t Der Srmtke -Lücken SaOoF tu DayqsteLe «iS einige N ^ eraivr « , seine«
HaOS tu Bangst d.e^ sp der Zimmermrister Harm Bü cher ang.nomrnen und «ich«
KerM -tget Hst , am Dienstage , als den i6tm Ockvbec , ausvWdiuam. DchriLSfä»
Htße köiuieussh demnach am besagte» Lage der, semer Behaus««- eiqstn ^ n.

3; I »h Eonrad Hchelei« in Aurich empsirhlr ^ sich «Aem geehtte« KM»
tust seinen ordinairen und feinen S - ecerq» . u U TewürMagren , wie «nch Mit «lim«
- md SoeLm Rauch und Schuupftoback»c , Hesvsdexs abch mit diversen ordinaire«
« kd seine« Tüchern . schöne I -Mrjt et Foaufret r« Westen, enF NchrEe , div.
MgbShabons , schlesische deine .« «ad Pa chrnt , « keehavd Sork« seideve u« d Patent
« strickt? und gewebte baEwöiM Strumpfe » . schöne sso echidene und Mgi lederne
Hmsd chuhr , « ebst schöne , «ns Esraeneu, Hitzen, feine Kartisten , Movseliue Eü«l«
Danrüchxr , Wir« schöne drMrke Mann « Hawrücher , Mne sedene Mamr - und
xm « e? Umschlagtücher , sein und scdinai «umwoveo Gar« , -HMndtfchrn Zwir»
gk. z « bittet my gearigten H « pruch , und «« spricht die reellste und ciptlste Bedienung.

Be » obrnbenannten -st achter Brau . sch veigerSchorien , dusPand zu L Stüber
« nd bey M - ntitak s zu r ^/r Stübm , Wie auch urzl Melis ju 25 / ) Stüber de-
Kaa^n Höchen i« haben.

, 6 Dr <v Hraueu ' Kirchm . Eitzsted «! s« hiestqer Ktadcki che , nabe bep dm
Mantel , stad reu Stund an jn verheuern; Ae ich abE Hirt» Meide« sichbep de« kam«
Drr » Canzelisten Hrahm.

Aurich » am roten Octeber « 7 - ?..
Z7 .Op « es Oü^»riUM «r kstsukt ., ssn 4<len -Oäio -dkN » esn bi»u^

8» n^en OvLli <̂ mvt ven ? L»r«ie IZekken vermiet . 2oc> ÄA ämsnä mc>§ts
vertsst : kebden . ^slieve Uerelvs in ket Meei -e« d.o^ lemerit in Lmiieri >vee»
«er te betörten ; c>L 200 / mssä iiisrvsv choeri kan , Lsl esn Oou-
eenr tst VerLerie-L debirs« .

3« Eine Demo -srSe von sehr guter Family Im besischicklichßm Alter., de^
reu Eltern bryde todt sind , und weiche .; « aller Äbsi . t Rrst . xion vcrUcut , wünscht aik
KeseSschasterin Haushälterin vier so st ein aBäysigcs U ne ^kommen . E ie versteht
die sranMsche Sprache vEommen , auch Mahien und Hc . chycn , Merley Lcichereyca
in Seide m -t Schaktirungcn und in Tambour - Näh r , auch allersry Handarbeiten.
Am KlavterfpicleiO Mb was nur urrign ^ t wird , in der Geschichte und GesMAphle
saun pe au - Linder vernehmeg . Is der Haurhatunz w »'̂ -sir Mt Hrendru so slbi

.über»



S >cmchmen, .Ms KM ifMüdM Sbersasftn will , auch verstcht sie W guf Eückwerck
»s verfertigen , und H mit den täglich Mrkommrndm Geschäfte« in o.e»WM grka«bekannt. . ^

Der Regier » ngs^ MstM- IsHector HelncL j« Aurich Fans MüLer tzäHekv
Nachricht geben. . -

3 ? In - der Rächt vom « f.e» auf de« ?ke» dieses Msnats ssntz die DamMKey dem 2tss Verkaak tm -TreMefe dey und in dem Laug ! jenseits Fahne frevel- af-ter,rc °se dnrchZestochm , «nd dadurch dieHortsetzuntz dre Zimmerarbeit , ss wie
'
di «'

Atrszrabnng -, weil alles unter Wasser gesetzt worden , aufeiÄi'ge Tage gehemmt wvr«?« eu, Da nun eine so unerhörteBosheit bestraft M werden verdient ; als wird hiedurchremwenigen, welch -r den Lhäeer dergestalt neit Gewißheit bep brr D rsclion nahMMrü machxa im Staidelst , dsß wide r denMn gerichtlich »erfahren weWm kM»e , eirck.Weivh ung von F« Rthlr . vrrsprschen .
' '

, « „-,Aursch, den ulen. Oktober 179s . . . -
'

40 Der Kleidermacher Harms- in der Osterssraße W Bmich hat aus Mag« »Mkünftig die von der Wittwe Urgisirakoria Jehclein bewohnt -werden de obere ^ d-be , vorn an der Straße , in seinem Hause j» vermirchrs , wer » HeueriuDge sichpMd ! -ch Key ihm melken können»
, gr Alle kiefeuigen , welche an dem MGaß des weil. AMtgerichtWttkßetIIrans « zu Emden einigen Anspruch haßen mögten , werden hiedurch ersucht , sich ^seeher je lieber b?y dem ne ^ bestellten Bmtgerichtsschreiler, Herrn Folckers daselbst Mmelden , demselben ihre Rchnunzea : c . zü übergeben , und von ihm weitere Anwei¬

sung wegen der Zahlung m erwarten^ Wer sich von jetzt an binnen z Monates nichtmeldet , wird esstch selbst zuzuschreibes haben , daß er nachher leine Foderrreg wider
die Erben in deren persönlichen Gerichtsstände im HerjszchnM Magdeburg wird geietend machm Mssm.

42 Wen« iema ' b einen Atlas oder kleine Sammlvkg von r2 bis etwa 2»kharten der Hsuptlssder, in Fvlis , oder Schreibers kleinen Atlas in gto , welche
noch in brauchbarem Stande sind , für emen billigen Preis ähnlichen haben nchchth,der wird ersucht , dir Be-chaffricher

't des Atlas und den verlangtenPreis gLügst an de«
Herrn Me -rr im schwarzen Baren zu Aurich , oder an dm Herrn Am .sschreiber
Hchönweg in Norden , oder auch an mich «uteMnannte» zu meiden.

Brück««-? , Pr . in Fnttnix.
4; Der Lackirfabrlkant C - Thiele aus Varel empfiehlt sich levvrstchende » Sk«

Galli - Markt in Leer mit modernen lackirten Maaren , als Tyeebrcttcr , P ^ mplam«
pes , neue Arten von katcrncn , Caffcckannm , Nähkästchen , Aruchtkörle, Ettkkkör^
de , Canast rd -srn , Buchd-scn ;c. und all« in dieses Fach einschiagende Artickel , sowot
im Größerer , als S nzeln , auch nimmt dschel

'
e Sestrllungen an von lackirten und »n»

iaMten Blschwaaren , und verspricht prompte und billige Behandlung.
( sr». 4». LUlUii) 44
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44 Mrfchlebene Freunde der Wissenschaften und' gemeinnützigen kcctöre
Hker ln Ostfries avd> haben zu widerholten Malen de» patriotischen Wunsch
geaussert , ein Vaterländisches Blatt , allgemeinen unkt iehrre chen Inhalts , zu
Lesen , welches dem Geiste unserer Zeit , und der Bedürfnis unserer Tage , und
zwar zunächst unserm Ostftieftschen Vater lande ' angemessen sry «- Sachkundige
Männer senden es zweckmässiger, statt einer schon zw ymal angefangenen, und
durch manche nicht leicht zu hebende § chwierigkeiten nur zu bald beendeten
Wochtnfchrist ; « in zusammenhängendes Werk unser « Lantkeuten in die Lände
zu gellen , welche- größere Abhandlungen und Aufsätze enthalte , als es bey
einem Wochenblatt von wenigen Seiten , oder auch selbst bey einer Monatsschrift
möglich ist , in welchem der Mange ! a « Raum nicht selten zu unangenehm««
Bruchstücken und abgebrochenen Aussätzen nöthigt . Die Seltenheit vaterländi¬
scher Geistes Produkte bestätigt und rechtfertigt diese Wünsche, durch das Bes
dürfnis unserer Zeit, > und die Erfahrung hat es bereits zur Ehre unserer Pro¬
vinz hinlänglich bewiesen, dass; auch unser Vaterland Männer aufzvweisen bat,
welche durch Kenntniff und Talegte zur schriftstellerische !, Laufbahn berechtigt sind.
. - Durch diese Betrachtungen veranlasst , haben sich einige Gelehrte dahin

vereinigt , eine Schrift zu bearbeiten und herauszugeden , welche um Neujahr
I7 - S unter dem Titelt

P a l l a s
eine Wahres - Echrifts

zur Beförderung , der Sittlichkeit und nützlichen Unterhaltung
r 7 9 9-

Hey uns Enbeskenannten gedruckt und verlegt erscheine» wird..
Diese Schrift wirb in groß Ockav sauber gedruckt für Ein R ' ichstha«

7er Porte fr y durch ganz Ostfriksland geliefert.
Wir versprechen uns um dests zuversichtliche « eine zahlreiche Gubscrkp-

tion aus dieselbe , jemehr sich der Geist nütztcher Wlssenschaftrn auch bey uns
zu beleben beginnt , und unser Vaterland ans der Rahn der Cultur sichtbar zum
Bessern fortschreitetz wir auch ohne Unmassung h nzusetzcn dürfen , doßj sich die
Herren Verfasser keiner Mühe verdrießen lassen werden , dieser Schrift denje«
« igen Grad von Gemeinnützigkeit und belehrender Unterhaltung zu geben , wel¬
cher unfern Tage» und unserm Vaterland » Bedürfnis ist- Die Blätter
vermischten Inhalts, welche in Oldenburg er chemsn , und so lange ihre»
Werth behaupteten , Hadem auch in unserer Provinz den Wunsch rege gemacht
eine ähnliche Schrift zu haben , und wenn auch di« Verfasser der obenbenann«
Len , in mancheriey: Hinsicht sich « inen andern Plan gewählt baden : so glau¬
be« sie. sich doch um bis edlen Patriotismus willen, / dessen sich Ostfriesland

» r t».



in semin glLZlichen Bewohnern zu erfreuen hat , zu der Hsfnung einer frenntz-
fchaftUchm Aufnahme berechtiget , und erwarte » von unstrm Publikum durcheine hinlängliche Anzahl von keftrn diejenige Uoterstütz -mg , ohne welche krin
solches Unternehmen gelingen vd -r bestehen kann . Wenn wir nun übrigensüber den eigentlichen Meck , Plan und Inhalt dieftr Zahres Kchri . t sehr wenigmehr zu sagen nöthjg hätten , Weil es der Melft -dst anzeigt , so wollen wirdoch noch dres hinzsfügev : Die abstraktea Gegenstände der eigentstche» Kheo-iogte , Kechtsgelchrsamkeit , Arzneyknnde und bergt . iiegen , aus leicht begreif¬lichen Gründen , ausserhalb dar Grenzen dieser Schrift ; welche nicht zunächstfür die TtuSlrrstube , sondern vielmehr zu einem belehrenden und unterhalten,den Leftduche für gebildete Mer bestimmt ist , welche es mit der Bildung ihresGeistes und Herzens ernstlich meynen , welchen jedes Gute , und alles , waszur Vervollkommnung geistiger und bürgerlicher Glückseligkeit hinleitet , will,kommen ist , welchen ferner Las Wohl ihrer Nebenmenschen und insbesonderedaS Wohl ihres Vaterlandes theuer ist , welche endlich gegen das Wohl derNachwelt nicht gleichgültig sind , sondern die heilige Pflicht anerkennen , dasselbedurch eine vernünftige und redliche Erziehung zu gründe «. Hämische Po -ewikund nichts frommend « Fehden , darf fteylich keiner fürchten und keiner erwartenaber manch « herrschende Borurtheiir , Her alten und der neuen Zeit » de« uni - rnZeitgenossen und Mitbrüdern zu schwächen , und wenn es möglich ist , davon ruheile» , mit einem Worte , zu nützen , und wenn maus will

'
, auch , u ver -mä.gen , gehört vorzüglich zu dem Zweck und Plan dieser Schrift , die im ULa -me --nm darauf Hingeht , für die Leser derselben die Bahn der Wahrheit immrrmrbrzu ebnen , ihren Aeschmack für das wahrhaft Schöne und Gute zureizen und möglichst zu veredle « , dem hohen Gesetze der Sittlichkeit imme - mebr

moralisches Inter,sft iu ihnen zu begründen . Demnach wird man bloßpoetische » 'Auftatzen nur selten «ine» Platz darin eioräumen können. Daseoenaber werden größere und kleinere Abhandlungen über mancher !, » Geacustände derMoral , der Erziehung des Menschen zur Muck, -l. gk-it , der povEreu LLchphre , der Welk und Völkergefchichte , der Naturkunde , der schönen W ssenWassten , der Menschenkenntnis im weitesten Smn des Worts, d
'

r bür ^ U chenhäuslichen Glückseligkeit überhaupt , zu erwarten ftyn . Avss r den AdhaÄtwaenund Alls,atzen dieser Art , wird noch ein sumMkftscher Behtrag zur Ostfriestsche»
in Oftfriesland , von L -sörderungen zu Aemtern und Würden , vcn Rmtsfäbiaenzung -n Männern , Studierenden ausserhalb Landes und an «inländische « Schme«von dem Auirande nud Fortgang « der vaterländischen Lttter -urw , und d7m Fort,gange der emlauoischen Industrie und wichtigen Uateru -hmung -n zum Besten der.
LA LLn M-rkwürdtMten in ? ie §̂ PrL7üL

Zu
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Au dieser Jahres « Schrift nun , von weicher , wie gesagt , um Neujahr

»der doch gieich nach Neujahr , 7-yy der jerste Band , und wenn es die Leser

rvoSerr , jedes Jahr ein Band — erscheinen soll , baden sich mehrere — auch

auswärtige Gelehrte , vereinigt . Sie wogen durch Ihre Namen die Urtheile des

Pudhkums weder für noch weder sich bestimmen, und wählen die strengste Anv-

Rymität . Aber sie nehmen auch mit Bergungen jeden zweckmäßigen jBeykrsg

von Männern auf , welche gerne zur Beförderung wahrer Cucksr und Sittlich«

keck die Hand bieten , und ihrem Vorhaben durch gütig « Mtttheiiuug ihrer

Arbeiten desto mehrere Mannigfaltigkeit und Vollkommenheit geben wollen . Die

Verleger bezahlen für jeden gedruckten Bogen solcher Beyträge «in Hvnsrarium

von x Rekchsthaler Eour . und wellen dieselben längstens gegew das Ende LeS

Nosemdess dieses Jahrs , in Quart geschrieben , «nftankirt unter der Addresser

An den Buchdrucker Schulte in Norden , für die Pallas eine

Jahres - Schrift rc.

erwarten . Doppelt angenehm würde es den Herausgebern feyn, vorher durch

Briefe zu erfahren , über welche Gegenständ« sie ßch fremde Beyträge zu ver»

sprechen haben. Auch die Namen brr Einsender bleiben , wenn nicht die Ver«

faffer genannt sepn wollen , ss wie der übrigen , unbekannt» Die Schrift wird

« ngeKhr eiü Alshabeth oder - 4 Bogen enthalteu.

Möge denn nun dieser abermalige Versuch einer Vaterländischen Schrift

bestehen , und durch die Aufmunterung eines patriotischen Publikums zu immer

größerer Vollkommenheit und Festigkeit gedeihen.
Die Subskriptionen wollen gütigst übernehmen : In Aurkch Herr Stadt«

geriKts ' Copiifi Meyer . Emden die Herren Wenthin , Cckhvff und van Holten.
Leer die Herr ? » Nellner und van I « s8 . Wehner der Herr IustitzcvmmlffariuS
ZkirÄhvsf. Grectlyh ! Herr Organist Billker . Norden Buchdrucker Schutte,

Esens Herr Rrctor Gerdes und Buchbmder Dirkfen . Wittmnnd die Herren Reetor

von Northeim und P . Müller . Neustadt > Gödens Herr Prediger Gittermann

«nd Buchbinder Herr Hellnumd . Jever Herr Prediger Lauts und HerrTrmds
tei jun . Oldenburg Herr Buchdrucker Stalling . Pewsum Herr Bmtsschreiber

Lorentz . Dornum Herr Ausmiener Gittermanu , Nesse Herr Prediger Faste«
sau . Stickhausen Herr NeIuer.

Umich im August 1798 . Schulte L Spahn.

Abschiedsanzeige.
Für baS bisher abseitm Eines hvchzuehrenöen Publikums uns^ ge¬

schenkte Zutrauen und Wohlwollen statten wir jezt , da wir im Begrif sind,

von hier abzuMhrn , mrtz ik dfr Stadt Nsrbe» eine mue Buchdrnckereyzu
eta-
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rtabllrerr , de» verdindlichsten Dank ah , rmd empfehle» unser neues Stad -lisse»
nrent asnz ergebenst , da wir uvS auch ins künftige der prompteste» und billig«
sie» Bchaadlung befleißigen werden.

Zugleich macht mitunterschriebener Schulte hiedurch bekannt , daß er
sich ftwol mit Buchbinden beschäftigen , als - auch alle in dem Buchhandel ein,
fchlaZkNde EommWanes übernehmen werde; weshalb -derselbe desfäüige geneigte
Aufträge gerne entgegen sieht , und sich der Gewogenheit eines Jeder » bestens
empfiehlt . Aurich , den raten Oktober 1798.

Schulte und Spahn, Buchdrucker»

Verlodirngs - Anzeigen.
1 Da wir , unter der gnädige« Leitung einer aSezeik attbekungSwZrdrgm

Dsrschung , entschlossen sind , un« in, einer , km Kurzem zs vollziehende« , Heirgch,
näher zu vereinigen ; ft haben wir diese unsre rechtmäßige Freude hiedurch zugleich
« Lea unsrru emLNärttges Fremden und Verwcmdlen , Mt Weiterer Empfehlung , ge»
horsamst suzeigeu wsken.

Hatzum , den 8keaOktober 1798.
Lad« « Tergast . Henr. B. Ledlng , Prediger zu Visquard

2 Mfere beschlossene und nächstens zu vosziehende eheliche Verbindung MS?
chm wir hftdurch unser» Verwandten und Freunden gchsrsamst bekannt.

Jever und Norden , denMn Oktober » 79L.
G. H . B . Jürgens . M . T . Uven,

GednrtssAnzelsen.
1 Deeken Normen tuflett s e» ; hllr vlersi Vrvuw

Mkisiost van vVelbesoliNLpeii2 ooncse,Lsiäew sien 2L . 5ept . 1798 . ^ nsir. VMoL

2 N ^ ii ' ßelleflsis Honvv ls op sien ssie» Osibvbsr ^lvonfl «; vas
Sev zonAE 2oon Aelultltt^ verlost ; orn sie Vrleüsies lveunis te seeven.

XläLS I) . Uok»

3 Am Tten Rest » Monats Morgens y Uhr beschenkte mich Meine siebe Fravmit emrm gesunde« Kaadeo ; dieses » eine» Verwandten , Gönnern und FreundesKkkgrm zu machen , rrm <lv - le ich sicht.
Nmich , den iirm Oktober 179S. rhrOs « Harms,

4 Diese» RachgsiM W r Thr ryirxöe mim grau » » einer gesundes
^

WL » Mus«



rs - 4

«nrvittk TsHte « gtückllch evtbundsn , welches «reinen Fremden und LUttL DcküNvte»
ich Hiedurch ganz ergebenst nstificirr.

Anrich , den iLttn Oetsber - 793. Frahm.
Tsdesfäkle.

1 Das am Ztm dieses Monats , im zzsten Jahre seiner Lebens , und im

4W8 Jahre Msrer vergnügt geführten Ehe , nach etser langwierigen Erußkrsukheik
erföigw Abstrrbkn meines gr

' iebtrn EHeEannes . des Kaufmann « Johann Dieterich
Jeddilvh / mache ich , überMg ; vor ihrer gütiges Lheilvahme , unfern Gönners

Freunden und Aiwsrwasdt n hiermit schuldigst dekaurt.
Zetel , oen ^ eu Orrsber 179z . L . M . Jeddeloh , geb . Müller.

2 Gestern und chrgestern entriß uns der bittere Tod unsre liebes Zwi
'llivge

In der iQten Woche ihres Liters , welches ich meines iieSes Verwandten und Be¬
kannten hiermit ergebenst bekannt mache.

Collinghorst, den 6kes Ocroöer 1798 . I . H. Schmertmgrrn , Prediger.
Lotterie,Sachen.

1 Zwry Wertelkssse, No 5578 , M 4ten Classs yter Berliner Lotterte,
sind uns abhäudes gekommen r der Finder wird ersucht , solche uns Lkfälltgst wieder
smzulitfrrn , weil die darauf fallende Gewigns sn niemand anders susbezahlt werden,
als an den rechten Eigenthümer , der die Loose der Zten Gaffe in Händen hat.

Anrich , Leu n teo October 1758 - Jeftxh und Woiff Ballia,
König !. Preuff Zahle« - uuL klaffen >Lotterie - Eruuehmer.

Brvdt , Fleisch , und Bier-Taxe der Stadt Norden,
^ für den Monat Oct. 1798.

iMsckm -BroLtzu 12 Pfund schwer —--7 ri. u ftr. Wj

zLokh Gchosrsgges Halb Rockes
^ ^

q.; Loth Eierbrodt - ^ -— - z
i Pfund Riudfieisch vom bestes
i dito mittelmäßiges —-
idito von geringem
idito Kalbfleisch vom bestes
FWü mittelmäßiges
idito zrrmgern
iPfund Lammfleisch vors bestes
iditrm 'Lttlmdßrges
idito geringes .
idito Schwemfletsch

5
3

3
4
3

2
32
2

r



» Tonne 12 Guide» Mer

idito außer der Scheuche
L Tonne 9 Gl> Bier i
» Krug mderSchenke
i btto ausser der Schräke
i Tonus 5 Gl dits
iKrug iu der Schenke
»Krug außrr der Scheuckg
»Donne beste bitter dito
- Krugluder Scheuche
»dito avßer der Gchescke
»Tonne ordisaire« bitterditU
2Krug in der Scheuche
idtto außer der Schenke

2^
r
s

§8
2
2

22
2
r

2
1

46
2
r
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r
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Bwdr - Fleische Md Bier -Taxe der Stadt Esens für
Msr-rat Ott . 1798.

kku grob Rocke» Brodt zu 7 ° Pfund 7 DEin fein Weitzen Brodt ohne Eoriutea zu 1« LstK — - iEiu fein Weitzeu Brsdt mit kvrivte« zu 9 Loch — - 1Sin fein Brsdt ssu halb- Weitzen und Rocken Mrö! sßse Cor. z« rr koch »Ein sei« Brsdt von halb Rockesund Weiße« Mehl mit Lor. zu ro Lsth «ka fein Rocken Brodt ohne Coriukr « zu is koth — - rLi« fei« Rocken Brsdt mit koristr» zu , 1 Loch — — . rDas übrige Weitze «. und Rocke« - Brodt in kleinermoder grSssermFormat «ach Proxortio« obiger Taxe..Vas Pfund vom besten Rindfleisch-
der mitler» Sott«
der geringste« ^ ».

Jas Pfund vom beste« Kalbfleisch -
-— — der 2te« Sorte
—- — der gertsgste« Sott«

Las Pfund vom besten Schaaf »der LammssrrW- mittel Sorte
- der geringste» Sorte' —- -

Dar Pfund SchweinefleissH -
Die Toune vom beste» Bier —

der Krug bavs« in der Schenke
ausser der Schenke

Dir Lonne vom mitte! Bt» ' — ,
L dtt Kxug davor in der Sch' nke

ausser der Schenke
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